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Die keyierulMkttse .
' : Karlsruhe , 28. Nov . So lange die Sonaldemokratie ihre Hal -

^ >g gegeiüber Wir ischaftsfragcn rein politisch und nicht erkenntnts -
waßig bestimmt , wird st« die deutsche Volkswirtschaft ungefähr so be-
landein , wie sie in der Politik selbst vorzugehen gewohnt ist. Sie macht
^ Wirtschaftsleben zum Ver 'uchskarnikel ihres Parteiprogramms , und
^ Ichlägt Wirtjchastsbestimmungen lediglich unter dem Gesichtswinkel

Wahlmache und des Agiiationsbedürfnisses vor . Nun kann zwar>ne politische Verfassung eil .fach durch Mehrheitsdesch ^ ß eingeführt
Werden, eine wirtschaftliche Umformung muß a^ er aus dem E <ist
7>-d de -, Erfordernissen einer Epoche selbst heraus ointretM , wenn sie
^ turlichez Leben haben will . Die Sozialdomokratie versucht aber ,
^urch bat Betriebsrätegesetz einmal die Eit .zelbetrvebe zu politisieren .w. die Mass n beim sozialdemokratische !! Banner zu Hilten und so nach
POjjtijdjan Grundsätzen den Wirt chastsstro -m eiMlzwüngcn , dann aber

uch ihr überall zu Bruch gegangenes Sozialist - rungsprogramm auf die -' ™
^

'Uweg wieder durchzusetzen. Die Ar » ikrscha '/ - politisch die Macht
~ tjn te. soll auch wirtschaftlich den gesamten Produktionsprozeß in

* 5änb bekommen . Das Betriebsrätegesetz in der vorliegenden Form
. er überträgt der Arbeiterschaft eine Macht , die sie nur ausnutzennn auf Kosten der natürlichen Weiterentwicklung und Nniauf -

unserer Wirtschaft . Entweder sind wich einer Durchführi ^ n dieses
„ ktzes in den Einz lbetrirbeu die Arbeiter mitverantwortlich , am
hlh *

lnn
-' '1^CT au <̂ am ® € 1 * u ^ ^cilißt , oder sie bilden im Betnebe

J ?°ft eine Macht gegen die Interessen ds Betriebes , eine unsachge-
^ ->e , weil auf dem Gebiete der Betriebsleitung unerfihrene , Macht .

oul w;it ! der Ruin der deutsch « Wirtschaft und , nebenbei bemerkt ,r " 0) der Zusammenbruch der Gewerkschaftsform . Da ? ivär « der EinzugWw ! tnlo |«i Betnebsinteressenpolitik , der das Gegengewicht in Ec -
>-' - '

lch » ften m .'b anderen Organisationen fehlt , die immerhin einige<We verfolgen , bet .en sich krasse Sonderinieressen unterordnen müssen ,
•o ,

® ^ striebsrätegesetz würde deir anarchischen anstelle des geregelten^ ltandes einführen .
Nicht , weil es bestimnrt , daß tr: Lohn - und anderen Fragen die

bj & mitbestimmend wirken . Bis jetzt l >! es tatsächlich so gewe
' en .

Unternehmer nicht einseitig die LSHw- festsetzen konnte . Diese'"
^ «Nlingen de? D 'triebsrStegefetzcs sind daher nur Ausdrücke einer° ns bestehenden Tatsache . D-er Kern , und damit auch die Ursache

und ^ '^ ungskrise , ist aber die Bestimmung der Abs . S—12 im 8 34
«npt 9v ,

85 bcS Betriebsrätegesetzes . Danach sollen die Betriebsrat -
seN,ft

^ ^ unzvorgelegt bekommen , und weiter soll die Betriebsleitunqauch über die Fllyiui4i des Betriebes usw . . über jeden Betriebs -orgai ^ . über jede geschäftliche Maßnahme , Rechcnschaft aiSlegen miis.I^ i . Damit kann vom Unternehme : die Darlegung sämtlicher Ck -I )aftstwrgttnige und die Prsisgabe aller Eesch>äftsgel >nmnisss verlangtwerben
^

Das würde zu sündigen UeSergnffen in Gebieten Ai .laS
? eigentlichen wirtschaftlich n Lage de? Arbeiters nurnoirekt zusanimenhängen . Es wäre eine Vürokra ' lisierung gewisser -maß « ,., des Unternehmungsgeistes . Die Leitunq des Unternehnenswurde vollkommen uneinheitlich . ,

^ praktisch einem Unternehmen nicht gut tut . wird über-
3W I " der Begründung des Betkiebsrätegesetzes selbst zugegeben .
v -tter ? Ä ^ W - kein möglicher Weg . der Sozialisier,in « nri -
Kleick^ mungen dem Unternehmer ein in der Betriebsleitung
Nebm - n

^ 0ra -an
r 3.

UJ ßeite zu setzen .
"

„Die Leituna des Unter -
l-nd ein l einIWtI »che und in einem Organ verkörpert sein
Leit, ^ - / andere Losung nicht denkbar.

" Eine nicht einheitNche
vständio-^ m ^ ^ Eesetzbegründung klar erkannt , zu$ )Me2 ÄA dampfen fuhren die das Unterehmen
s» wer?

^ dem Untergang zufuhren würden , was eine
tinor Lf f9

ai) m ^ . der
. gesamten Volkswirtschaft und damit auch

Ornan? '̂ rksamen Sozialiiierung bedeuten .würde ! oder eines der beiden
Ä " urde d >e tatsächliche einseitige Herrschaft' an sich reiken "
Cr jst m?!« le scharsste Selbstkritik des Kerns dieses Gesetzentwurfes !
ö 'ebsl ° itü » a £ i inm * 1 eine " " " ar verteilte Be -
^ l'bruch tut tnl St t } * ifl ^ " ieressen der Arbeitnehmer
tricbsfül . run

'
^ l - , Arbeitnehmer zu einer selbständigen Be -

wären lediül ?^. völlig außerstande sind.
' Di ? Erfolqe

Wirtschaft
^
an

^
« ÄRV der Leistungen . Die Auslieferung der Volks -

"° lks « ir £ [ Mf 16 ferner bede,! ten . daß die unzureichende
- ° tes . de,

^
X * u

""
Z1 U" b

c Doppclnatur des Betriebs -
^ d^ -^ rbeltgevet c \ nfettic»c Arbeiterinteressen und mit
Zudem wÄL ? ^ /iebsmteressen vertreten soll, scharf hervortritt ,
^ "be- Zeitungsbetriebsräte z . B . jede Preßfreiheit ' lebten
Jiolismrr r» r f?. Betriebsräte politisch im Banne des So -l >ch?n „

" v ware geistiger Tod und Knebelung der öfient ,
- in- deVe >ne Minderheit . Aber das scheint tatsächlichHauptziele der Sozialdemokraten zu sein .
die verbnn ^.^

^^ ' ^ " «̂,^ den die Sozialisten erklärt , sie würden auf
Flüren ■fl" ! svo .. cn Paragraphen nicht verzichten . Sie haben auch• uiilcn , daß die wirtschaftlichen Bedenken der Demokraten
?i>'>ren »«„ [ ». politischen Projekte eotl . zum Zerfall der Regierung

" j ,i ts C. - "n 5®
. , ' ch5 n ." erfucfil das Zentrum eine Kompromiß -linden . ±ac Sozialdemokratie , die das Betriebsrätegesetzßm el .

Jenen t, » ! ? politisches Zugmittel ansieht , bat natürlich mit einer
solche j " ' ' 0 " VdjjW . mit dem Mann auf der Straße , um durch
dessen 1? chliche Bedenken zu betäuben . Diese Art zeigt ,* Betriebsrätegesetz ist . Es würde tatsächlich In der,sorm Ner n . A . .. —I. i, „ _ »? . » deutschen

von der

r u*uenen >,,
' »• ^ ' n " >» iuic ne |CR i,r . «LS wuroe rati -' mii .

Untern ^ ». . " orm der Strick werden , durch den der Rest !
oi-s fei » «5 s abgedrosselt würde und die Plattform , von der
wert ? m ^ der Sozialdemokraten ihren alle Wirtschafts -
Tics „ ^ »ußland und Ungarn zerstörenden Weg antreten würde .>ahr abzuwenden ist wichtiger , als in der Regierung " "

handelt Unb tau ' mu "
B es dieser Partei jetzt ankom

fich k„. u.m ^ ^ r als nur um eine Regierungskrise . Es
aus der Rsgierungskrisis eine Krisis der die Republik

n wird . Verliert ' ^ ' MM M "

. . bleiben .
r - M o ankommen : es
' ' um ^ ehr als nur um eine Regierungskrise . Es handelt

ber ^ ierungskrisis eine Krisis der die Republik
!<hlvü ^ Parteien wird . Verliert das Zentrum mit dem An -
W „r d -e Demokraten die Möglichkeit , mit den linksst henden Par -

gesicherte Mehri >eit zu bilden , so schwenkt es nach »echts . die
de>Nns. „ »-

^ Gefahr , zerrieben zu werden , und — die Sozial
Der ? , ■ radikakiflert sich . Es bliebe ihr ja gar nichts anderes übrig ,

--^ .^ .̂ mmenschluß der beiden Sozialiftenpartejen , an dem gearbeitet

wird , -wäre unter solchen UiMinden nur in der Wunschrichtung der
Unabhängigen denkbar . Wir hätten dann zwei Gruppen ; nicht
etwa im Sinn « des zweckmäßigen Zweiparteiensystems nach dem Muster
alter Parlamentsstaaten , sondern zwei auf Tod und Loben einander
bekämpfend « „Nationen "

: einen biirgerlich -bäuerlichen Reaktwns -, und
einen proletarischen Revolutioneblock . Das aber wäre der Bürgerkrieg .

*
»

WTB . Berlin , 27 . Rov Die heutige SitznngdesBetriebs -
rä t e a u s s chu ssc s der Nationalversalnn .wnz brachte noch lein -
Entscheidung rn der Frage der VrHeiligung des Betriebsrat ? an den
Aufstchtsrat ?sitzu !?gen und in der Bilanzvorlage . Tie Verhandlungen
unter »en Mehicheitspa rteien darüber wie auch über die Ein - und
Ausftelll ' nosfrage sind noch nicht abgeschlossen.

Berlin , 28. Nov . sPrivattel .) Zi^m Betriebsräte -
g' e setz haben die Sozialdemokraten boschloLen, in der heuti -
gen Sitzung des Ausschusses eine klare Stell » frguahme des
Zentrums zu verlangen , das bisher erklärt bat , die Berantwor -
tung ohne die Mitwirkung der Demokraten nicht tragen zu können .
Der strittige Punkt über die Aufsichtsräte wurde entsprechend
den Forderungen der Sozialdemokraten erledigt . Es handelt sich nun -
mehr um die Bi la n zei nsicht . Sollte es heute zu keiner
Beschlußfassung oder zu eine : Ablehnung der sozialdemokratj -
fchen Forderuitgen in diesem Punkte kommen , so erwachsen daraus , wie
der „Vorwärts " sagt , möglicherweise die schwersten Kons « .-
qnenzen .

Gslftenbelieferimgsfrage und MüchWirtfchüst .
^ Karlsruhs , 28. Nov . Unter außerordentlich reger Beteiligung

fand am Dienstag , deirv25 . November im großen Saal des Statt -
j garter Bürgermuseums ein außerordentlicher württ . Brauertag statr .
> Im Mittelpunkt dcr Verhandlungen , die auch für Baden das größte
! Jntersse haben , stand die Versorgung der Brauereien mit Gerste . Man
! hörte bei dieser Gelegenheit , daß die würt ^. und badische Regierung
! durch ihre Vertretung beim Reichsrat für eine reichlichere und ra -
i schere Versorgung des Braugewerbes mit Gerste gerade, in letzter .l Zeit energisch eingetreten wären , eine Tatsache , die von den Mit - '
; gliedern der Tagung mit warmer Anerkennung zur Kenntnis ge-
- nommen wurde . Ebenso begrüßte man die Kunde , daß die württ .und badische Vertretung im Reichsrat endlich auf die gleichmäßige

Behandlung des Braugewerbes in allen deutschen Freistaaten hin -wirken und sich gegen die bisherige Bevorzugung Bayerns mit allen
Rrajicn wehren . Wie diese veränderte Stellunanahme der beiden
Neuerungen in den Umstünden begründet ist , darüber hörte mananläßlich dieser Versammlung Zahlen , die auch für weitere Kreise -der Bevölkerung von Interesse sein dürften . I

„Die bisherige ungleichmäßige Belieferung "
, führte ein Refetrent aus . ..hat im Laufe , des Krieges zu dem schr- benden M 'gstandgeführt , daß Bayern mit seinen rund 6 Millionen Einwohnern mehrGerste für Brauzwecke zugewiesen erhalten hat . als das ganze übrigeDeutschland mit seinen mehr als 60 Millionen . . .

" Im abgelaufe¬nen Wirtschaftsjahr sei auf den Kopf der bayerischcit̂ Bevölkerungungefähr zehnmal soviel Braugerste gekommen, als im aanzenübrigen Deu . icliland. Was diese dauernde Bevorzugung Bayerns fürdas belondere Blühen und Gedeihen des bayerischen Braugewerbesauf kosten des allgeMinen deutschen Braucpwerbeg bedeutet , könne
sich jeder misrechnen . Wichtiger wäre es , daß durch diese Bevorzugung-Bayerns Bayern nicht nur den Vorteil reichlicheren und aehalt -volleren Bieres , sondern euch noch den VoMg einer im Verhältniszu dem übrigen Deutschland wesentlich gesteigerten Milchversorgunggenieße . Der unorientierte Laie frage vielleicht , was denn die
Gsrs .enbeneferungsfrage an die Brauereien mit der Milchversorgung
3^ tun habe . Darauf könne nur geantwortet werden , daß der natür -
liche Zusammenhang zwischen B ' erbereitung und Milchvroduktionleider viel zu wenig bekannt wäre . Nicht ^ mfonst hatte Bayern alsdas bevorzugte Land der besten und reichlichsten Bicrversori ^unggleichzeitig die beste Versorgung mit Milch , Butter und Käse aus-
zuweisen . Mit Recht führte ein R »dner an , daß zehnmal so viel
Gerste zehnmal so viel süße Kraftfuttermittel bedeutet und die
Möglichkeit gibt , umsoviel mehr Kühe zu halten und aus der ein -
^elnen Kuh entsprechend mehr Milch herauszuziehen . Eine mit
süßen Kraftfuttermitteln , welche bei der Bierbereitung als Neben -
erzeilgnisse abfallen , gefütterte Kuh gebe im Durchschnitt 12—14 " i-ter Milch täglich , während der Milchertrag der Kühe , welche infolgeder mangelnden Gerstenzuteilung an die Brauereien mit den Bier -trebern nicht mehr gefüttert werden konnten , auf 6 bis 7 Liter täglichsank . Diese Zahlen wurden aus der Mitte der Versammlung

'
voneinem besonderen Kenner der Milchwirtschaft ausdrücklich mit dem

Hinweis bestätigt , daß in einem Stuttgarter Vorort bei Krieg «-
beginn 27 Milchwirtschaften bestanden , welche jetzt während des
Krieges wegen des Wegfalls der milchtreibenden Fütterung bis auf«ine einzige zurückgegangen sind.

Auch in der Graupenfrage kamen Tatsachen ans Lickt , die fürdi? kus jetzt beobachteten Richtlinien der deutschen ftricoscÄtährui .gsPolitik nicht allzu Gutes bezeugen . Die bevorzugte Beliefening der
Graupenfabriken mit Gerste hat , wi ? auch bei

'
Gelegenbeit dieserTagung wieder bekannt wurde , in Berlin und anderen großstädtischenGemeinden zu einer Anreicherung von Granpenvorräten geführt , diedie Bevölkerung bei der allgemeinen Abneigung gegen den dauern -den Verbrauch dieses Nahrungsmittels aufzunehmen sich weigerteD ' e natürliche Folge hiervon 'onnie sein , daß die Gemeindever -

waltungen schließlich .^Unmengen solcher unverkäuflichen Grauven -vorräte . was volkswirtschfatlich geradezu unverzeihlich ist . als Vieh -
futter losschlagen müssen . eLbhaf- wurde es beklagt, daß die falscheAuffassung , die Verwendung der Gerste zur Bierbereitung bedeuteeine volkswirtschaftliche Verschwendung , noch immer zu bestehenscheine, während nachgewiesenermaßen im Bier und in der Graupedie Nährwerte der Gerste im gleichen Maße ausgenützt werden nurd»ß bei der Verarbeitung der Gerste zu Bier durch die Ausnutzungder Biertreber als Futtermittel , wie auch in diesem »Zusammenhanghervorgehoben wurde , die Milchproduktion noch entsprechend ge-
steigert wird .

Die Versammlung war sich darüber klar, baß bei bem derzeitigenErnährungszustand des deutschen Volkes ein gehaltvolleres Bier
umso erstrebenswerter , wäre , als ber Wein unb nachgrabe auch derObstmost für die weiten Volksschichten durch ihre Preisgestaltungimmer unerreichbarer wird .

vawta und Export.
Karlsruhe , 28. November .

E . K , Zn einer der letzten Nummern ' der in der Schweiz in fron-
zösischer Sprache erscheinenden ...Europäischen Wirtschastszeitung " sin-
den wir unter dem obgenannten Titel einen Aufsatz des in Wirt -
schäftsfragcn bekannten Professors Dr . G. P a i l l a r d . dessen dort
vertretene Anstchten und Ausführungen auch auf deutscher
Sette das w e i t e st g e he n d sie Interesse auszulösen geeig-
net snid . Denn es handelt sich in der Hauptsache um den Gedanken,
durch i n te r ii a t i o n a l e A rr a n g e :n e n t s die V a l u t e n d e ,
europäischenStaatenzu stützen .

Die Eingangszeilen übergehend , heißt es in diesen Betrachtungen ,
frei übersetzt , wie folgt :

Man tonnt bereits den geschickten Gebrauch, den England , Frank ,
reich

'
und die Vereinigten Staaten von Amerika gcwvacht haben , um

ihre Valuta zu stabilisieren , und zwar Ken größten Teil des Krieges
ftniurch , vis gegen Mitte März 1319. Es sind die Vereinigten Staa -
ten . weiche die Politik der finanziellen Gemeinschaft vertreten haben .
Die Dienste , die sie dergestalt der Entente leisteten , können nicht h ?ch
genug eingeschätzt werden . Es ist kein Geheimnis — so hat der en.;,»
lische Schatzkanylex B o n a r L a w am 3g . Oktober 1917 im Hause der
Geineinen erklärt — , daß bis zu dem Zeitpunkt , an Sem sich die Union
für den Eintritt in den Weltkrieg erklärte , die Mittel , unsere Käufe
?u bezahlen , und die V a l u t a s r a g e zu den s ch w e r st en Proble -
men gehörten , zu Problemen , die meiner Ansicht nach , fast unlösbar
waren . Als die Vereinigten Staaten Mitkämpfer wurden , haben sie
mit größter Freigebigkeit ihr« Kredite den Alliierten zur Verfügung
gestellt . Die Regierung in Washington hat Vorschüsse bewilligt , die
sich bis auf 8,5 Milliarden Dollars beziffern . Der Kongreß hat die
Ermächtigung erteilt , mit diesen Vorschüssen bis zu einer Hölze von 19
Milliarden Dollars während einer Zeit von 18 Monaten nach Protla -
mierung des Friedens fortzufahren .

Von Mitte 1819 an ist in der Geschichte dir europäischen Wechsel-
kurse eine neue Phase eingetreten . Das Haus I . P . Mo r -
.a a i! u . E o . teilte am 29. Marz der Newyorter Börse mit , daß die
britische Regierung sich entschlossen habe , die internationalen Käufe ,
welche der Dochhaltung dcr PsuKd -Sterling -Valuta dienten , zu sus -
vendieren . Zu gleicher Zeit ließ der französische Finanzminister
bekannt machen, daß das britische Schatzamt die Ku -dite zurück¬
gezogen habe , die es zur Verfügung des französischen Finanzi .iinus
gestellt Halle , zu dem Zwecke , die französische Nachfrage nach der
Psund - Sterling -Valuta zu decken. Diese plötzliche und völlige Ab -
änderung der Valuiapoljtik hat auf dem Wechselmarkte eine wahre
Verwirrung hervorgerufen . Darauf ist es zweifelsohne in der
Hauptsache zurückzuführen, daß die französische Devise und die eng»
lische sich in absteigender Richtung bewcnen , weil von diesem Tagean die Intervention der amerikanischen Hautfinance aufhörte .

^ Man lerne aus diesen Tatsachen folgendes : Wenn die Finanz -
Hilfe Amerikas und der Ententeftaaten untereinander , trotz der
enormen Defizite im französischen Gleichgewicht , während des Krie -
ges so bemerkenswerte Ergebnisse gehabt hat , müßte die gleicheHilfe auf weit breiterer Grundlage die wertvollsten Dienste leisten ,jetzt , in der Zeit des Ueberganges , bis die Wirtschaftsbcwegung
ihren regelmäßigen Gang wieder angenommen hat . Man müßte in
diesem Sinne wirken , und zwar mit der denkbar größten Energie .Es wäre zweifelsohne nicht notwendig , aus das Problem der
künstlichen Stabilisierung zuriwkzukommen. welches bis März 1919 in
Uehung ivar . Das ist wenigstens die Ansicht des „Temps "

. Auch
Lloyd George spricht sich in dieser Frage deutlich aus , indem er
sagt : „Die Regierung beabsichtigt nicht, etwas zu tun , um die Wech-
jcinu '[e festzuhalten ." Immerhin darf man sich nicht durch A5orie
und durch Aeußerlichkeiten täuschen lassen, denn trotz der sehr deutli »
chen Erklärung Lloyd Georges setzt das Bankhaus Morgan fort , den
englische« Wechselkurs zu stutzen . Auch hat die Privatinitiative ihre
Arbeit aufgenommen und sie sucht mit allen Kräften , England KreSit
zu verschaffen , wo rmme: sich dazu Gelegenheit und Möglichkeit bietet .Di « amerita Nischen Banken haben bereits erhebliche
Kredite auf lange Zeit hinaus den europäischen Indu »
striestaaten eingeräumt . Namentlich dann , wenn sie den Ankauf
von Werkzeugmaschinen und sonstigem technischen Material sowie von
Rohstoffen in Atncrika tätigten . Die vier großen wirtschaftlichen
Missionen der Alliierten , die sich in Amerika aushalten , bemühen sich,das amerikanische Publikum zu erziehen , es dahin zu bringen , die
Staatspapiere der alliierten Rationen zu erwerben , ebenso deren
industrielle Aktien und Anteile . Ihr « Aufgab « ist erleichtert durcheine „ Kombination "

, welche empfohlen wurde u . a. auch von den Her¬ren M . W a r b » r g , früher Vizepräsident der Federal Reserve Board ,Davidjohn , von dem Hause Morgan , Alexander von der Na -
tiemalbank of Commerce in dem Genre des Investement Trust , welch
letzteres Institut in erster Reihe dem Ankauf ausländischer Wertpa¬
piere dient . Dieses ganz neue Gebilde wird das Recht haben , Obligotioneu auszugeben auf Grund der im Depot befindlichen ausländischien
Werte , so daß also diese fremdländischen Papiere durch Emission ame»
rtkanrsches Heimatrechß erwerben würden , was selbstverständlich rrteT
dazu beitragen müßte , diese Werte ins Publikum zu bringen , in dem

.Maße , als letzteres sich daran gewöhnt hat . mit der neuen Entmick-
lung der Dinge zu rechnen.

Die Grundsätze, die diese neue Bank zur Popularisierung nicht-
amerikanischer Papiere gewählt hat , sind von der ayierikanischen A >
nanzwelt gutgeheißen . Das neue Institut soll mit einem Kapitalvon 1 Milliarde Dollars ausgerüstet werden .

"
Man wir zugeben müssen , daß Professor Paillard bei Beginn

seiner Ausführungen ganz andere Schlußfolgerungen erwarten ließ
als diejenigen , die er uns liefert . Man glaubte , daß er Vorschläge
machen würde , wie eine intensive Konsolidierung der Wechselkurse
stattfinden {oll . Er sagt aber in dieser Beziehung nichts , begnügt
sich viclmehv damit , bekanntzumachen , daß die amerikanische Finanz -
welt , die ja so sehr mit der Regierung in Washington verflochten ist,nichtameri konische Wertpapiere heranziehen will , um
diese auf direktem und indirektem Wege ins amerikanische
Publikum zu bringen . Es mag sein , daß Herr Paillard
denkt , auf diese Weise eine Besserung der valutakranken europäischen
Wechselkurse herbeiführen zu können , oder er will wenigstens so tun .als ob die Amerikaner durch diese neue Bankinstitution in der Lagewären , die eut» päischen Wechselkurse nach und nach aus forma !«
Höhe zu bringen . Er denkt sich vielleicht die Sache so . daß die Ame -

Deutsche
Spar - Prämienanleihe
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ihr Besitz erleichtert Deine Steuern !

\



Met » - % Uadilckfe Vrtlft * MMaaVlatt . Freitag , de , 28 . Nov . U1 ». Wt . 54 S.

rikaner durch starke Ankäufe von Ententepapieren den Entente -
regierungen zu Hilfe kommen , ohne den amerikanisä )en Finanzmarlt
gar zu sehr anzuspannen . Denn wie wir bereit » erwähnten , soll ja
aufgrund der in dem neuen Bankinstitut angehäuften nichtamerika¬
nischen Wertpapiere eine Emission von Obligationen durchge -
führt werden , die dem Institut die siüsstgen Mittel zufuhrt , deren es
bedarf , um seilten Verpflichtungen nachzukommen und um nach und
nach an der Ausgestaltung dieses Programms zu arbeiten . Die Tat -
sache ferner , das; das amerikanisch « Publikum „erzogen " werden soll
Mm Ankauf ausländischer Wertpapiere , zeigt , dah man nebst der
Gesundung der Entendekurse auch ein gutes Geschäft zu machen glaubt .
Ein gutes Geschäft für das neue Institut wie auch für die anierika -
Nischen Kapitalisten , die entweder die neuen Obligationen übcrneh -
m«n oder auch sonst — zu dem entsprechenden Kurse natürlich —
«uropäilche Werte an sich ziehen .

Der deutsche Finanzmarkt ist bei allen diesen Trans¬
aktionen gäitzlich unbeteiligt . Dennoch muß es unsere Wirtsch ifts -
kreise höchst interessieren , von diesen amerikanischen Plänen K^nnt -
nis zu erhalten , wie von der Tatsack)« , das; trotz der direkten
und indirekten Stützung , die durch Amerika den eng -
tischen und französischen Wechselkursen zuteil
wird , insbesondere die französische Valuta von ihrer bisherigen
Schwäche nichts verloren hat .

Deutsche Matimmwerfammwng .
WTB . Berlin , 27 . Nov . Am Mii .tsterti

'
ch : Müller , David . Erz -

berger . Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr nach
mittags .

Die Besprechung der gestrigen
Interpellation über die Ernährungslage

wird fortgesetzt .
Abg . Stapfen sZtr .) : Die Regierung mich für Dungemittel und

Stickstoff sorgen . Die Arbeiter sollen lieber Kohlen fördere alz
Streike inszenieren .

Abg . Iandren (D .N . ) : Bei den heutigen Vcilutcw rhältnissen müs¬
ser.' mir uns möglichst vwi jeder Einfuhr freimachen .
Die Produktion mich gesteigert norden . Die bisherigen V rordnungen
der Regierung haben das Gegenteil bewirkt . Die Transportes hcingt
von den Zuständen in den Eis ' nbnhKreparaturVcrkstätten ab , wo kei -
ner etwas tun null . W ^nn Kartoffeltransporte auf einer Strecke vor.
sonst nur wenigen Stundendauer neun Tage brauchen , so können wäh¬
renddem die Kartoffeln dreimal cistoren fein . Das ist nicht Schuld
der Landwirt ? strndern der Regierung .

Abg . Wurm (U .S .) : Aufgehetzt vom Bunde der Großgrm .dbesttzer,
weigern sich auch schon die kleinem Bauern , abzuliefern . Verbraucher -
kommissionen müssen das Recht haben , auch Et enbahnwaggone und die
Windmühlen zu kontrollieren , wo tut verborgen wird . Die Zwang ?-
Wirtschaft !s!> ein notwendig ?? Uedel . Solange der Bedarf größer ist,
als das Angebot , solange können wir keinen srcien Markt haben . Der
Landarbeiter muh Schulter an Schulter mit dem Industriearbeiter
kämpfen .

'Damit schliestt die Debatte Wer die beiden Ernährung ?-
Interpellation und den Antrag Blum betr . Frostschäden der Hack-
srüchte . Der letztere wird mit einem Abänderungsantrag Arnstadt
angenommen und es frfgi

die 3. Beratung der Relchsabgabenordnung .
Abg . Dr . Düringer lD . N .) : Der Gesetzentwurf ist ein die

Reichsverfassung abänderndes Gesetz . Wir beantragen
deshalb , dah die Abstimmung über das Gesetz in den Formen vor
sich geht , die für Verfassungsäwderungen notwendig sin>> Wir haben
nach wie vor die stärksten Bedenken gegen den Gesetzentwurf . Wir
finden ihn unpolitisch und unmoralisch . Wir lehnen da ? Gesetz ab .

Minister Erzbergcr : Der Gese^ entwurf ist ei » schritt zum
Einheitsstaat . Das ist von Ansang an mein Programm
gewesen . Das Volk geht an der Zersplitterung zugrunde . Haben Sie
denn in Preußen die Wünsche der Rheinländer lwsriedigt ?
Woher kanr in Süddeutsch land die Opposition ffegen das alte
Preußen ? Die verkehrte Gewaltpolitik in Preußen hatte
diese Opposition hervorgerufen . Die Folgen des falschen Systems
muhten eintreten . Wenn Sie dafür die jetzige Regierung verantmort -
lich machen , so ist das Heuchelei (Lärm rechts ! Der Präsident bittet
um Ruhe und rügt die beleidigender » Zwischenrufe und die be ' ciM «
gende Antwort des Ministers ) . Da ?! ich die E i n z e l f j n a n z m i n i -
st er zu Präsidenten der Firvünzänitcr gemacht hwb« , ist eine Konzessizn
an die Dezentralisation . Der Artikel R4 trifft nur Fürsorge für den
ftall , dcch keine besonderen Gesetze erlassen werden . Run werden wir
aber besondere Gesetze erlassen , also entfallt der Artikel 84.
Die Finanzintnister der Einzelstaaten , die Präsidenten des Landes -
finan ^amtes sind , sollen nicht zwei Herren dienen , sondern nur einem :
dem deutschen SMke . Die Prämie nsparanleshe soll unmora -
lisch sein ? Waren Sie denn immer so moralisch bei den Lotterien ?

Abg . Ktmpkcs sD . SS. ! : Die außerordentlich große Macht -
fülle , die das Gesetz dem R e i ch s s n a n zm i n i st e r einräumt »
ist äusserst bodentlich , ferner das außerordentlich große Heer der
Beamten ^ das angefordert wird und dal- nngehzure Spesen er -
fordern wird , wo der Ertrag der Steuern noch gar nicht feststeht.

aarraau rnu i w i

Abg . Katzcnstein ( Soz .) stimmt dem Entwurf zu .
Abg . Pohlmann ( Demokrat ) : Di « Verantwortung für die Ab

lehnung des Entwurfes mögen die Herren von rechts allein tragen .
Abg . Delbrück (D . R .1 Auf Bedenken aufmerksam zu machen ,

ob gewisse Bestimmungen dieses Entwurfes der Berfafsung ent «
sprechen , ist unser gutes Recht . Wir fürchten , dah die Politik , die
hier getrieben wird , zu einer unheilvollen Zentralisa -
t i o n führt . Den Gemeinden werden die Mitetl entzogen , für Kul -
turzwecke Aufwendungen zu machen . Dadurch leidet auch das Reich .

Minister Erzberger : ? ch will mich mit den Herren der Deutsch -
Rationalen Partei nicht über guten Geschmack und Erziehung aus -
einandersetzen . (Gelächter rechts .) * Der Abg . Düringer hat mir
Skrupelloisigkeit und Unmoral vorgeworfen , darauf habe ich gesagt :
Wer im Glashaus fitzt , soll nicht mit Rüben werfen . Der alte Preu -
henstaat hat mit Gemalt und Brutalität regiert . Ich erinnere nur
an das Enteignungsaesetz , an den Kulturkampf . (Lärm rechts , Zu -
stimmung bei der Mehrheit .) Van einer Einschränkung der Ein -
nahmen der Kommunen steht ftin Wort in der Abgabenordnung .

Abg . Schulk Bromberg (D . R .) ' Wie kann ein Württemberger
den Kämnf für da » Deutschtum gegen Polen Gewaltpolitik
nennen ! ( Stürmischer Beifall rechts , Lärm links ) Sie mögen Preu -
fjen beleidigen und beschimpfen bergehoch , sie werden niemals das
Mas ; der Verachtung erreichen , das wir für Sie empfinden . . (Bei -
fall rechts .) i

Präsident Fehrenbach fragt das Haus , ob es Vertagung oder
Weiterver Handlung wünscht . Die große M e h r h e i t des Hau -
fes ist für die letztere Entscheidung . Die einzelnen Para -
graphen des Gesetzentwurfes werden im allgemeinen nach , den Bc -
schlüssen der zweiten Fassung mit einigen kleinen Abänderungen an -
genommen .

Der Antrag S ch u l tz -Bromberg über das Gesetz nach Maßgab «
einer Verfassungsänderung abzustimmen , wird abgelehnt . Das
Gesetz wird in der Gesamtabstimmung gegen die Stimmen
der Deutsch - Rationalen angenommen . Die Resolutionen
des Ausschusses werden in unveränderter Fassung angenommen .

Es folgt die Beratung des Antrages Loeb «, angesichts der
Hungersnot in Deutsch - Oesterreich

ein « Hilfsaktion ins Werk zu fetzen.
Präsident ^Fehrenbach : Der Antrag ist von allen Frak -

t i o n e n aicher den Unabhängigen unterzeichnet . Es sollte
von allen Parteien ein Redner zu Worte kommen . Im Lauf der
Sitzung ist man übereingekommen , den Präsidnten allein den Antrag
begründen zu lassen . In Oesterreich stehen viele Frauen und Männer
vor dem Hungertod . Wenn die Menschlichkeit noch einen Wert
hätte in der Welt , dann müßten die Sieger sich erbarmen und
aus ihren reichen Beständen Oesterreich helfen . Aber die Humani -
tat der christlichen Barmherzigkeit scheint keinen Platz mehr zu haben
bei jenen . Wir darben selbst, aber vielleicht haben wir noch einige
Brosamen , um die ärgste Not zu lindern . Wir wissen , daß es für alle
ein schweres Opferbedeutet , aber wir wollen es In alter Bru «
der treue bringen , und darüber hinaus müssen wir die Oeffent -
lichkeit zu weiteren Opfern auffordern . Das müsse genügen für einen
Antrag , der eigentlich keiner Begründung bedürfe .

Der Antrag wird nach kurzer Debatte einstimmig ange -
nommen .

Nächste Sitzung : Mittwoch mittag 1 Uhr , Neue Vorlagen . —
Schluß gegen 8 Uhr .

• KW ;,
An ? dem Untersuchungsausschuß .

— Berlin , 88 . Nov . tPrw .-Tel . ) Der parlamentarische Unter -
ausfchuß für die Vorgeschichte des Krieges einigte sich ge.
stcrn auf die Feststellung des Fragebogens für die Zeit zwischen dem
Attentat von Sctfticnio und der KrieaSerklärung lo -
wie >'ber die Zu »iHu >tg einiger w iterer Sachverständiger . Der Kray «,
bogen soll an die HauptauSkunfisperfonen zur vorläufigen schriftlichen
Beantwortung gesandt werden . Nach dinier Vervollständigung de?
Arbeitsplanes will man in der nächsten Woche an den Gesamtausschuß
herantreten , um nijt dm mündlichen Vernehmungen über diese
Zeit ansang » Januar beginnen zu können .

A ' 58 öeit Caqen öer Hriebensuntenetchnung .
Unterzeichnung die Friedensvertrages mit Bulgarien .

WTB Paris , 27 . Nov . Agence Havas . Stambultnaky h ?t
den Friedensvertrag mit V u 19 a 11 c n heute vormittag 10.40
Ahr unterzeichnet .

Lloyd Georg ? iiöer den Kaiferprozeg .
WTB . London , 28 . Nov . Slgmce fjotwä . Am Unterhaus

erklärte Lloyd George in Beantwortung einer Anfrage ,
daß die kürzlich? juristische Konferenz in Paris sich
nicht mit der Aburteil ungdesExkaisers befaßt hat .

„Samern den".

Die Lage im Gsten .
Lettland bricht Sie Beziehungen zu Deutschland ab.

WTB . Heksingfor», LS. Nov . Agenee Havas . Di « lettische
Regierung hat durch Radiotelegramm den Abbruch der
diplomatischen Beziehungen zwischen Lettland
und Deutschland notifiziert . Als Grund dies« Maßnahm «
bezeichnet die lettisch« Regierung die Erklärung de» Ge,

amptttr ' fi >f~ i in«, - ' in i iii. i »

die nächsten zu

der

Der Noinan einer Frauenärztin .
. Von Eva <s ch r ö t e r « H 0 l st.
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( 45 . gottjctzUNg . )

Waldau fach in Lorrs (veflcht und atmete erleichtert auf,
eisige Ausdruck war nicht mehr in den dunklen Augen.
„Ich wollt« Sie recht in die neue Arbeit einweihen , ok

n ; den nächsten Tagen aus uns wartet "
, sagte er mit (etferrt

lächeln , „aber das wäre barbarisch, des Abends um halb zehn
Uhr noch zu fachsimpeln .

"
. ,

„£> bitte , nein"
, sagte Lore schnell „haben sich Ihre Ahmin-

gen bestätigt Herr Doktor, und werden wir viele neue Patienten
hinzubekommen?"

«Ich hatte heute allein fünf Fälle , bei denen ein baldiger
operativer Eingriff nötig ist." und in kurzen Wort« » berichtete
er ihr .

Sie sag in dem Sessel , den sie jetzt bei ihren Besprechungen
immer einnahm , ih ^c Augen h ' ngen an seinen Lippen , und sie
horchte mit Spannuidg und mit Interesse seinen Worten , wie
es nur Menschen tun können , die so sanatisch begeistert sind
für ihren Beruf wie Lore Hersseld es war .

Die Feilster des Zimmers standen weit geöffnet — von
draufjen klang entfernt bin und wieder der sausende Ton einer
eleltrischen Bahn , von der Berauda vernahm - man öfters die
Stimmen der Schwestern .

Die milde, warme Sommerluft strömte herein , vermischt
mi ! dem Dufte der Nosen , die im Vorgarten üppig blühten —
«in einsames Vögslchen sang sein Abendlied — Friede aus
diesem Fleckchen E:de inmitten der Steinwüste der Großstadt.
Hin und wieder schweifte Lores Blick ab von dem Gesicht des
Sprechenden zu den blühenden Rosenstöcken am Fenster , und
sie empfand die wohltuende Ruhe dieses FeieraöeM als ein
kojUtches Geschenk. —

„So . das wären die nächsten zu erledigenden Fälle , die
morgen und übermorgen herankommen ", schloß er , „nun genug
für heute davon ."

Lore sprang auf . „Ich freue mich auf die Arbeit ung dar «
anf , mein Wissen bereichern zu können .

" Sein Gesicht drückte
U/ise Enttäuschung aus — sie ging schon — nun ja . es war

zehn Uhr , er konnte sie nicht länger holten , und hatte es sich
doch so .-schon gedacht , mit ihr noch ein wenig von Gefjeinuat
Wildensels zu plaudern . Ein andermal , dachte er dann , für
heute bin ich nnt dem Resultate zufrieden -

„Eule Nacht , Herr Doktor "
, sagte sie, neigte den blonden

Kopf ung ging schnell davon .
„Ihr Davon ^elien hat immer noch den Anschein einer

Flucht , ich glaube , solange ich Ehef und KoNege bin , vertraut
sie mir . aber dann ist Schluß "

, lief sein Denken hinter ihr her .
Er ging ans Fenster , setzte sich auf das Fensterbrett und

sah in den Vorgarten .
Da knirschte der Kies , wer kam ? eine schlanke Gestalt —

Lore Hersseld — ftc sah den Mann am Fenster , drehte um
und war r'erschwunden . > &

„Wieder Jlncht !" dach?« Günter Waldau , aber er lächelte .
Wann hatte sie nun eine Maske auf — heute nachmittaa oder
jetzt?

XIII .
Das ist der Liebe el«!.' n,
Mit Worten »ruft sie schweigen
Sie sprich, mit süßen 8 ' ichen,
Von Dingen oh »cgleici?en .

<Äeibel . ) -
Es war der iL . Juni , ein Sonntag und Sommertag so

herrlich , daß das Herz in der Brust einem mitlachen und jauch-
zen mußte mit dem blendenden Sonnenschein wtd dem Vogel -
gezwitscher da draußen .

Lore Hersselds Geburtstag ! Konnte sie sich einen kost»
licheren Tag wünschen , als diesen rosenduftdurchschwängerten
Krühsonime ^ taA ?.

nerals -G b e r h a r d , diejenigen Truppen unter seinen EchuK
zu nehmen , die gegen Lettland kämpften . . :

R

Rücktritt des Kabinetts Paderewsky .
WTV Warschau , 27 . Nov . An der Dienvtagsi ^una bespw >h

« ichstag die durch den Präsidenten gelben ? Uebersich! oe
>1<U Sy S.«f 9f {\AAA*Stn>liA Sil» f .140 /H•>Y! i.l'fl T)l^ 1/

£>ci Regierung zu groge Unterwürfigkeit gegenüber ^«r Entente « r
warf . Der Abgeordnete S k u ! s k i bemerkte , dag Polen nur >n °

j .
östlichen Demokratien Unterftüiiung finden könne und daß kein«
tische Kombinttion . nicht einmal die sozialistische International «
len dazu bringen könne , lich in die Arme Deutschlands zu weisen
.- eorZneter S o s i n s k i ^Vertreter der christl .- natl . Arbeiter ! erlwr ^
da^ seine Partei das Exvosee des Präsidenten mit einigen Korbttto
ten billige , und dandie Entente für Polen unerläglich fei . » chU«»
lich sprach sich die Mehrheit des Reichstages für o i e j « h >g
Neglerun .tj aus .

WTB . Wien , 28. Nov . Nach hier vorliegenden Meldung '
^

aus polnischer Quelle haben sämtliche Mitglieder ^
Kabinetts Päderewsky ihre Demission eingereichi«

, Ein Mörder des Zaren Nikolaus verhaftet .
---- Warschau , 28 . Nov . (Privattel .) Hier wurde in den

letzten Tagen eine allgemeine Razzia veranstaltet , bei der
mehrere Kommunisten , darunter auch ein russische
B o l s ch e w i st . verhütet wurden . Die Untersuchung hat et '

geben , daß einer der Verhafteten an der Ermordung d e 9
Zaren Nikolaus teilgenommen hat . Bei der Verhaftung
wurde ein Tagebuch gesunden , in das Zar Nikolaus e > '

genhändige Auszeichnungen gemacht hat . In
Verhör gestand der Bo - schewist, daß er als Angehöriger ^
russischen roten Garde an der Durchführung des Todesurteu »

ge-gen den Zaren beteiliat war .

Ungarn .

.Der Budapest « Terroristenprozeh .
WTB . Budapest , 80. Nov . sUng . -Korr .- Bureau .l Im Tcrr » '

yistenvrozeb ivurde gestern über die E r tn o r d it n o 5fö pi" '1 ,
nier !«n sZoslspaiiassendircltors HoIlan und seines « ohnek . ' •
Staatssekretärs At . raiwer Holian verhandelt . Beide waren O it >
m o Ii t z g nacht als Geiseln verhaftet . Wöhrend d>. r Uebek ' U I
rung Gefängnis wurden sie vrn oen sie b . nleitenden T ^reoriG
erschossen und die Leichen in die Donau geworfen
Kommandant der T>rroristentcut >p .' Josef Czerny erklä » '. i e *
den Auftrag gehabt , 4 0 0 Geiseln verhaften zu lassen . Er

Beide wurden ans Ufer fet Toi .au geführt . Lazar uns MesZ^ r
stellten sich hinter sie und töteien st: mit je einem Schutz. • «

VIuf die Frage des Präsidenten , ob er kein« Gewissensbisse oetP .
habe , da es >!ch doch um Nnfchn ' dige handele , erklärt .' M ? s t n r
et habe befürchiet , dag Laliar ihm ein Leid zufüge , wenn er niän &
her che. Der pensionierte Kriminalrichter Szlavek und der
niert « Staatssekretär K a r n e c f o n , die kvide gleichfalls Ostermo >l>»>>
nacht als Geis .' ln verhaftet und in demselben Lasiautow <-bil P

*J
wurden , wie die beiden Hollan , aaben an dak sie im Auto mit
Gesicht nach unten sich niederlegen mus>?en , beschimpft und ^
Gcioehrkolben mißhandelt wurden .
Schicksal der beiden Hollan .

u Vj ll rnu |; : ui , ^Sie erfuhren erst später von t*

Ein Mörder de .S Grasen TiSza , namen »
? sd ? ky , gestand bei der Kcnfrontiernng mit H u e t t u ? r, dav v
dem Eindringe » in die Villa die beim Gittertor postierten Gend » r
men durch Gärtner und einen Marinefühnrich , Namens Müller ,
w (i f f n c i wurden . Tann drangen Joseph P o g a n ti , der später 4"
RegierungSkoinmiff 'ar der Soldatenräte und während der Pioleian ^
diktatur wtn Volkskommissar ernannt milde , al » erster in di .' Porva
Ihm folgten Dobe Horvathe , Stannkovßky und $> u * { * "« ..fVom Speisezimmer trat ? uerst Gräfin Tisza in die Vorhalle -
dt« Frage , ton* sie wünschten , antwortete P o » a n y . daß sie Enem
suchten . Da erschien TiS ^ a bereit « in der Tür in Begl .' itun « £
Gräfin Elise Almaffy . Pogany herrscht « TiSza an : . S >e n .
der Urhebcr dcS W .' likriege ? ,

' in dem so viele Mensch .'niebn vev »»^
find ! Gleich darauf erhob er seine - Waffe und feuerte « ufT ' » »
worauf mich di« anderen schössen .

Auszua aus den TtandeSbiichern Karlsruhe
mEhrnut» ?»»!«. 24 Nov. : ?*rran » Bändel

tinnen . mit Maria <81 i I i n c von DO»
von 6let . Scviottrl

nnnrn , mn Stalin viiuni < pun » Iirnvvr« . L>crinnnn d . A u ^pl
iZ'cnield . ® o(Bcnlfc ' fiter , mit Anna LuN von !>>n ? dcUn ! illran« L e ' »

^ ^
Uiiterarombaw . W ^r ' i^ Srcr vier .' m » Lnist R t t a e t von Itter : W 'w '
von Nonnenroiv . Ral <k>.-^ onner üU * . ,mt> Steflne M o 11 « SBinj* „,it
fflnn« : Paul Bvrckbardi von Meuleiwtd . Mevaer t» vr >>» >a>' ,«
Luisi' R » der .v »>> D>na : Karl Nreb « von Nenvaln « elcbSNslen ^
Vlor,liclm . mtl Ro' « KrOmminaer von vier . .. «*■#»

TodiüiS .le 2(1. No>>. : etiifi B » I , . Maurer . Svemann . all « -
- - 27 . Nov . : Aua Senner , llan ' mann . Sdeman « . all 47 » aore. ^

Wasserstnnd des Rheins . .
Schusterlnfel, 28. Nov ., morgen» 0 Uhr : 1,90 m (27 . Nov. ! t
Kehl, 28. Nov ., morgen« 6 Uhr : 3,10 m ( 27. Nov. : 8,1 # m ' -
Maxau , 28. Nov ., morgen » « Ubr : K.21 m ( 27 . Nov . : 5.30 f i-

Sie hotte heute etwas länger geschlafen als sonst —' .
war ja Sonntag , da beschränkte sich die Arbeit ohnehin
auf die Besuche, Operationen wurden kaum vorgei ,» >nn
wenn nicht gerade ein eiliger Fall vorkam . Sie kleidet« >
an und fuinmte leise vor sich hin . Hier im Hause wutzte te
daß sie heute Geburtstag hatte — aber würde st« es
licheil können , wohl taum , schon oie viele Post , die ste erwar
würde die Oberschwester stutzig machen. . t

Minna brachte ihr den Kaisee , und während sie trank ,
sie die Post durch , ein« Menge Briese , ein besonders w .
von Heiiiz A« l,ner . zum Schlüsse schrieb er „ ich hoste best ' '
Teufei <!>en . daß Sie ai» 5 . Juli zum Stiftungsfest lo>n

^
werden . Einli ' dungen ergehen in den nächsten Tagen .
wird großartig werden , da dürfen Sie auf keinen Fall r? >) '

Lore lächelte und grifl nach dem nächsten Brief . f
es . Gertrud trat ein , mit zwei wundervollen Sträugen ,
und gelbe Rosen , zwei Briefe waren dabei . s ^ -hel

Lore öffnete die Brief « , sie woren von Spitz und
Dann ging st« hinaus , um den gewohnten Spaziergang '
den Garten zu machen , so froh und leicht war ihr heu ^
Mute , obgleich sie wußte , dieser Tag würde vergehen . ®
die andern , sie hatte ja heute Dienst . Darüber waren „
Freunde neulich ganz unglücklich gewesen — st« j^ ttc !L0uUrt
ein Programm gemacht , wie sie ihr Teufelchen feiern ®

|< llf
an diesem Festtage , und sie mutzt« ihnen diese Freude m ^
oi« sie ihnen die Nachricht beachte , sie hätte an dem <=* '
nicht frei . ^

„Wir holen es an einem anderen Tage nach" ,
rösten , sagte sich oder selbst, daß die richtig !

fehlen würde . Aber es war doch nicht zu ändern ~
zu trösten , sagte stch aber lelbst , daß die richtige St ' w

^
fehlen würde . Aber es war doch nicht zu ändern — ß*
hätte Waldau bitten können , ob sie nicht mit ihrem '

^
Sonntag wechseln könne, er hätte es sicher erlaubt --
wollte nicht — PfUcht ging eben vor .

(SvltVtzung [olgLX ji ,
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Dadifcher Kandtag .
— Karlsruhe . 27 . Nov . Die Abendsitzung wurde kurz nach 'Aß Uhrbon dem Präsidenten Kopf mit der Bekanntgabe neuer Eingänge er-

öffnet . Die Beratung über die Förmliche Anfrage der soz . Fraktion
und über den Zentrumsoftitrag betr .

die Erhöhung der Kriegshinterbliebenenbezgge
wurde fortgesetzt . '

_ Abg . Frau Schloß (Dein .) ) begrüßt : die von dein
Arbeitsmimster Rückert in der Vormiitasssitzung angekündigte Bei »
Hilfe für die Kmegshinterbliebenen ^ Weun wir auch ann^ eworden
sind , so dürfen wir doch diejenigen " icht vergessen , die im Wiege die
schwer st en Opfer gebracht haben . Die Lage der Schwerkriegsbe -
schädigt«,, mutz verbessert werden . Unter ihnen herrscht augenblicklich
die Furcht , ihre Renten könnten ihnen gekürzt werden . Wir wünschen ,der Herr Arbeitsminister möge bei 4er Reichsregierung dahin wirken ,
daß eine Erhöhung der Grundrentensätze ganz ohne
Rücksicht auf gelegentliche Beihilfen eintreten möge . Für viele wird
das die beste Beruhigung bedeuten . Ferner mochte ich anregen , beim
Kriegselteriigeld nicht zu schablonenhaft vorzugehen . Der bad . Hei¬
mat d a n k ist, nach meinen Erfahrun <>en , durchaus nicht engherzig .
Der einzige Reichtum den unser verarmtes Vaterland noch besitzt, ist
seine Nachkommenschaft ; sie müssen wir mit allen uns zur Verfügung
stehenden Mitteln schützen .

Nachdem Abg. Goerlacher (Ztr .) einen Einzelfall vorgebracht hatte
lauf den Tribünen war der Redner nur schwer verständlich ) , stellte
Abg . Ma »er -Karlsrul >e (D .-N .) aus seinen Beobachtungen sest daß die
Zabl der Drehorgelsvieler , Hausierer in der letzien Zeit wieder zu-
n . bme Dem müsse mit allen Mitteln gesteuert werden .

Arbeits minister Mlickert! Aichs alle Dreborgelspieler sind Kriegs -
beschädigte . An die Bezirksämter ist ein Erlaß hinausgegangen , wo-
nach Wandergewcrbescheine nur mit Genehmigung ber Hauptfürsorge -
stelle ausgegeben werden dürfen . Bis setzt ist auch mir ein einziger
Schein ausgegeben -vordem Somit müßte nur ein Kriegsbeschädigter
derart bon Ort zu Ort ziehen . Die Standes 'irganisatiim der Kriegs -
beschädigten sollte darauf sehen , daß keine Kriegsinvaliden mit der
Dreberg ^ I herumziehen .

Nach den Schlußworten der Iuterpellantni . Abg . Frau Bluse (Soz .)
und der Antraostellerin . Abg. Frl . Beyerle (Ztr .) , wurde der Zen -
t r u m s a n t r a . g einstimmig angenommen .

In zweiter Lesung wurde hierauf der Ges .' tzentwürf über die En t-
schädigung der Landtagsabgc > rdneten nach einer redak -
tionellen Aenden,ng einstimniig angenommen . Da » Gesetz tritt so-
fort in Wirksamkeit .

£S[X«<4 Sn«

licke
die gesetzlichen Schiitzbestimmunaen ^ ^ « in ., «. « » ^ ^die während des Krieges teilweise außer Kraft gesetzt waren , und jetzt
wieder Geltung haben , mit voller Strenge durchzuführen ? Ist die
Regierung bereit , sich für eine heute nötig gewordene Erweiterungdes gesetzlichen Iuqcndschutze ? bei der Reichsremorung einzusetzen ?
Ist der Regierung bekannt , d .H wir infolge des Krieges und aus ände¬
ren Ursachen im ganzen Land einen starken Rückgang der Lehrlings -
ausbilduny zu konstatieren haben , und was gsdcnft die Regierung zutun , diesem das Handwerk u . die Qualitätsarbeit gefährdenden Uebel -
stand abztchelfen u . eine Reform des Lehrlingswesens herbeizuführen ?

Der Redner stellte eine Reihe Forderungen für den 3 u -
gendschutz auf . darr >nter eine Untersuchung der Jugendlichen auf
ihren Gesundheitszustand . Vor dem Kriege hatten wir uuaefähr13 Ms> Lehrlinge , beute haben wir nur noch 4 <KK> D>>r badisch? .Han -V
werkerstand hat bis jetzt nicht vermocht , diesen Uebelstand zu vermin -
Zern Mit Siitzholzva

'
speln ist es nicht getan . Die Errichtung von

Lehrlingswerkstätten an den verschiedensten Orten ist erforderlich .
Lehrlingsstreitigleitc -n sind von den Gewerbegerichten , nicht mebr v? nden Innungen zu schlichten. Ueber die Art der gesetzlichen Reeelunqde? Lehrlingslchutzes sind sich zwar nicht alle Parteien einic ». im
Grundgedanken herrscht aber U^bereinstimmung . Was sich bishervewührt hat , soll nicht über Bord geworfen werden . Die Jugend istunser Kapital , mit dem wir das neue Deutschland aufbauen können .<vr« u Schloß hat das ja schon betont Mit dem Stümpertuin bei denGehrungen miiR es ein Ende haben . Sie müssen zur Qualität ? -v erzogen werden , denn nur mit dieser werden wir auf demWeltmarkt wieder bestehen können , und Absatzrebtete finden

Ziilammenhang damit stand die Förmliche ' Anfra ?- der Abgg .Hahn (Soz ) u„ d Gen . über die M i ß st ä n d e i m L c\ t l i n g s -mefen hmchthch der Arbeitszeit , Entlohnung und BehOdlung zur
i • m nihrte aus , d:e alte Regierung ha? e für diese9$cificintoitts oBgieid ) ilvt von 3>cn Gemerkslhaft ^nm groher Zahl zugingen . Die geschaffenen Gesetze warenschr lückenhaft und boten den Lehrlingen nicht den nötigen SchutzBaden stand unter den Bundesräten in dieser ftrog « erfreulicher -weise mcht an Mer Stelle . Wenn die Herren Dr .. Bittmann uiÄ»W o r r i sh vf er mcht so beschrankt gewesen wären (Heiterkeit ) ichd<M die MgierAnasmaßnahmen beschränkt , dann wäre bei unsnvch mehr geschehen, ^ en Rücktritt des Herrn Dr Bittw « nn !>*■>&->„Unerhört ist d» b viele Arbeitge ^ r ^ ^ n ettern

'
Uen Lehrlingen gegenüber das Züchtigunqsreck > t in Anwen -

Kontrolle der Behörden ist hier
'

amSM ^ e Beschäftigung Jugendlicher in gesundheitsschädlichen Sr -iwben mußte unter allen Umständen »ersten werden Mit derK " tl ^ hnung ist es . ebenfalls in sehr Mellen Fällen Wecht be-
S

'
tlcn

DCn an>Ct brci 3Jlart wöchentlich sind immer noch sest -

i>j„ ^ rbeit
^ nii .listtt Rückert ; Wir weisen immer wieder darauf hin . daß

ftefir«
'

% ? u ^!i 0es ^ ' gelassenen Ausnahmen heute nicht mehr be
Wnsr * tl T'

!$ e Strommangel macht es allerdings nötig , für
^ s Ärüf 1 3" rotten . Bei der Neufassung

! / Arbeltsministerium mit . In d'.' r In -
öor 8 m Lehrlingswesen nur ausnahmsweise her -
A ü st » ! ^ « Arbeitszeit und Entlohnung tarifmäßig festgesetzt ist . Ein

mJl ^ ° 61 i Ta i ift für di- Industrie zurzxkt in Vorbereitung .
lich^ ^

'
^ 7 ^ ^ Schlossern . Blechnern und -IhLw -werben ist ein Zugang von Lehrlingen festzustellen : bei Buch -

w p, . »i ^ lasern . Manrern und anderen Gewerben ist
fördern s»n ,

Um b'" 1 3u *an (] ?-um Handwerk zu
iet mrr

'J « T ^ ^Uisberatungsst -' lle beim Landesgewerbeanit err !ch-
C
i -ri. ingswerkstätten werden ausgebaut .

geni^ Ä
'
f̂ m,t ' ^ no<f> 7 Redner zur AusspracheMeldet haben Er bittet die Redner , sich kurz zu fassen

Mißs/ ^ führte ans . es fei nicht abzustreiten , daß
verkaen ^ ^ n^ ? ^ '' ZLchigungsrecht sollte man nicht
mern

^ \ Vu Ii i 10 " och um junge Leute . Die Handwerkskain -
besssrn ^ ° bte Mühe , die Ausbildung des Lehrlings zu

' Odenwald (Dem .) : Das Lehrlingswesen in Handwerk und
lohnt .

r
nnh m !*

'
;

S"
o ." " 'chiedene Dinge . Arbeitszeit und Ent¬

ölt 5er Industrie vollständig gere -
8eni

'
iJTi«+

^ ^ rzhelm sind auch den Lehrlingen Teuerungszulagen
m

"
o

6C
t.
it

r
S
!QUS,Allfi verhilft dem Lehrling zu

Rede <2r nifif &V -!
"
s
er ^ Ä " irszlichterei ist in Pforzheim kein-

Ehrling haben
m <t 30 " nd mehr Arbeitern die keinen

die ^ die Mißstände im Lehrlingswesen auftmi ! « t tonfirend des Krieges zurück. Kinobesuch , Zigaretten -
stand un ^ in»^ ,

' scher Versammlungen hat auf unsern Lehrlinas -
runa eingewirkt

^ Von gesetzlichen Maßnahmen zur Besse-
Zuliki,, « ! ? - viel . Man sollte strenger sein bei der
— hIL 3, ^er- r

Un
<Scn Leute zur Gesellenprüfung . Sehr gut wäre

o fi r * lC
r 1 q mns ^ lgend — die Einführung einesgatorischen Religionsunterrichts für Lehrlinge .

^ ^ mn Jntrag auf Schluß der Debatte ( es war inzwischen 'A9 Uhr
? r o r Srb8 - ^ ucrlacher (Ztr . ) bringt Klay ^nVerbalten vieler Lehrlinge vor . Früher arbeiteten d >« Lehr -unye 12 und mehr Stund .m und sie sind auch groß dabei geworden .M ™f ?° ,1„ ^ iten auch eine andere Ernährung ! ) Früher

^ hen we Gesellen strenge darmif , daß die Lehrlinge nicht rmichten .der Straße mcht , und heute kommen d ?e Lehrlinge schon inbrennender Zigarette , ur Arbeit ,
o}, . ,

^^ i^ t Kspf teilte mit , daß die folgender . Redner , die Abgg .>̂ « kel. « lebert , Hofimmm urch Albietz aus das Wort Öch

darf das mit Dank seststellen. Mit dem Verzicht haben die Redner
auch wohl gut getan , denn dir P r s s e v e r t r e t e r haben mir soeben
mitgeteilt , daß sie . da sie schon feit früh 7 Uhr im Dienst stehen , mir
bis 9 Uhr abends den Verhandlungen folgen können . (Zuruf : A ch t -
stunden tag ! ) .

Nach den Schlußworten der Berichterstatter Abg. Henrich (Ztr .) und
Hahn (Soz .) wurde die Beratung geschloffen.

Zur Beantwortung kam dann noch eine kurze Anfrage der Demokr .
Partei folgenden Wortlauts : Eine Kohlenhandliing des badischen Ober -
landes erbielt in der letzten Zeit eine mit 1600 Mark Fracht belastete
Kohlensendung , die auf d« n Umweg über die Schwei ? nach Baden lief .
Ist die badische Regierung in der Lage über solche Sendungen Aus -
kunft zu geben ?

Minister Nemmele : Die Regierung ist nicht in der Lage darüber
Auskunft zu qeben . In der Anfrage hätte die Kohlenhandlung und
der Ort mit Namen benannt werden müssen . ( Zimif : Sehr richtig !) .
Es ist sehr wohl möglich , daß die Kohleis über das Elsaß aus dem links¬
rheinischen Kohlenbergwerken nach der Schweiz kamen .

Präsid ' nWkopf teilte mit , daß der Tag der nächsten Sitzung noch
nicht feststeht .^ )a noch einige Gesetze zu erledigen sind , wird das Haus
in der zweiten D e z e m b e r w o ch e zusamnientreten . Schluß der
Sitzung g Uhr .

0 *
i ? r

: : Karlsruh ?. 28. Nov . Das bad . Ministerium des Auswärtigen
teilt mit , daß die Schiffbrücke hei Speyer für den Fußgän -
ger - und Fuhrwerksverkehr jetzt freigegeben ist . Wegen Er -
leichterungen im Eisenbahnverkehr schweben noch Verhandlungen .

S Heidelberg 28 Nov . Der Stadtrat beantragte beim Be -
zirksamt die Schließung derjenigen Bäckereien , die an den
Mehlschiebungen beteiligt sind.

Ä Mosbach , 27. Nov . Der Staatsanwaltschaft Mosbach im Verein
mit der Gendarmerie Buchen und Eberbach ist es gelungen , eine
große KeHeimschlächterei in Reisenbach (Amt Eterbach )
aufzudecken. Nach den bisherigen Feststellungen wurden daselbst in der
Zeit vom Mai bis Oktober d. Is . mindestens SS Stück Großvieh
s' iwarz geschlachtet. Das Fleisch wurde teilweise an Hamsterer ver -
kaust , teilweise wurde es ans Nachen nach Heidelberg geschafft und da -
selbst im Schleichhandel abgesetzt. Die Täter , mehrere Metzger und
, Zuidwirte . sind in Untersuchungshaft genommen .

( :) Oberiirch . 27. Nov . In der Maschinenfabrik von Gebr . Link
wollte der Schlosser Aug . K i n n z l e einen Flaicheiizug am Eebälke
anbringen . Er stürzte ab und erlitt schwere ^Verletzungen , denen er
kurz« Zeit darauf erlegen ist.

o ? St . Blasien , 28 . Nov . Für die Berufsbürger meist er -
stell ' e baben sich über neunzig Bewerber gemeldet .

Söllingen . 28. Nov . Zu der Erschießung des Messer -
schmieds Bär wird noch berichtet , daß sich der Täter , der ftühere
Hauptmann Kurz , der Polizei selbst gestellt hat . Kurz soll in der
Schweiz wegen Landesverrats zu lö Jahren Gefängnis verurteilt
worden sein . Während des Krieges stand er angeblich in deutschem
Spionagedienst .

GO Konstanz . 23. Nov . Infolge der zunehmenden Verschleppung
deutscher Waren in die Schwei,? hat die deutsche Paßstelle in Kreuz -
lingen auf Anregung der hiesigen Stadtgemeinde und im Einver -
nehmen mit der schweizerischen Heerespolizei beschlossen, Passier -
sche ' ine für den einmaligen Erenz >Ä bertritt
nach Konstanz zum Einkauf oder Besuch nicht mehr auszustellen .
Wie bekannt , benützten die Schweizer den hochwertigen Stand des
Schweizer Geldes dazu , in Konstanz Waren und Lebensmittel auf -
zukaufen . Das hat einen derartigen Umfang angenommen , daß
viele hiesige Warenlager und Geschäfte schon fast völlig ausverkauft
sind . (Diese Maßnahme wird nur dann wirkungsvoll sein , wenn sie
auch von anderen Paßstellen , vor allem bei Lörrach durchgeführt
wird .)

) - ( Konstanz , 28. Nov ! Die Polizei verhaftete hier

Kaufleute 11000 Mk . Bestechungsgelder ausgegeben haben .

Aus der
Karlsruhe , 28 . November .

vie Erhebung eiwer höheren Umlage für ftas Jahr ms .
Dem Büvgerausschi '.ß ist irunmeihr die schon migekündigte Vorlageüber die Erhebung erner zweiten Nachumlage für1L19 zugegangen . Wie erinnerlich , hatte der Stadtrat beschlossen,zur Deckung des Mehraufwandes für die Wirtschaft des Jahres 1919

im Betrage Uou 1 761 500 Jl die durch Beschluß deL Bürgerausschussesvom d . Niai und 20. August 1919 festgesetzte Umlage nochmals zu er -
Nil-en und zwar : tu » 6'i Vsg . a '-i ; 6f Pfg . von 100 A teteuerivert
de? Liegenschaft » , und Beiri - dSvermögens , von 14S .8 Psu . auf Wl
Pfg . von 1 M der nach Ziffer \ • de ; BürgerauLschußbeschtiisseZ von; 6.Mai 1916 erhöbten staatlichen Einkomniensteuersätze . Die demnachzu « hebende zweite Nack umlege beträgt : 6 Vsg . von 100 M Eieuer -
wert des Liegenschafts - u, .d Betriebsvermögens , und SS,2 von 1 M der
erhöhten Einkommenftenersä ^ e .

In der dem BürgorauSschuß zugegangenen Borlage wird um Zu -
stininrung zu vorgenanntem Beschlüsse ersucht und eine längere B e «
gründung beigegeben , in der es u . a . heißt : »

Die Notwendigkeit , nochmals eine Nachumlage zu erheben , ergibt
sich aus folgenden Gründen : 1 . Die loeiteve Steigerung aller Preise ,Gehälter und Löhne im Zusanianeuhang mit den durch Mangel an
Kohlen lind elektrischer Kraft veranlaßten Störungen des Betriebes
haben zur ŝ olge , daß alle städtischen Kassen , insbesondere aber die
werbenden Bctrtabe u ?:günstiger abschließen , al ? nach dem Voranschlagund dessen Nachträgen angenommen werden konnte . 2 . Nach dem
Erlasse des Ministerium « des Innern vom 6 . August d . I ., die Kapital -
aufnahmen der Gemeinden betreffend , sind diejenigen Ausgaben ,
welche im Jahre 1319 nach der in der Kriegszeit eingeführten Hebung
noch au ? AnlehenSniitteln bestritten tmirden , aber ihrer Natwr nach
zur laufenden Wirtschaft gehören , duixh Wirtschastsmittel zu deiken.3 . Dirrch den jetzt gleichzeitig dem BürgerauSschuß zugehenden Antrag
auf Gewährung einer Bcfchaifungsbeihilfe au die Beaniten und Ar -
beiter nach dem Vorbild « des badischen Staates entsteht ein ungedeck¬
ter Mehraufwand von weiteren 3100 000 Dieser Bedarf muß aus
Wirtschaftsinittelu gedeckt werden . Ngch dem oben erwähnten Erlaß
des Ministeriums des Jniu r̂n besteht kin Zlveifel darüber , daß für
solche Aufwendungen Anlebensmittel nicht verwendet werden dürfen
und deren Verwendung staatlich nicht genebmigt werden wüvde .

Nach dem vorläufigen Abschluß der ?iechnungeu der städtischen
Kassen auf 1 . Oktober d . I .. entsteht eine Gesanitverbesserung lWirt -
schaftsüberschuß ) von rund 2 487 500 M . Dieser Ueberschuß wäre , um
425 000 M höher als derjenige , mit dem vir in das Jahr 1919 einge¬
treten sind . Er wird jedock, aufgeboben durch Berücksichtigung derjeni¬
gen Posten , die bisher auf Anlehensmittel verrechnet wurden , aber aus
der Wirtschaft bestritten , werden müssen . Ja , er wird reicht nur aus¬
gehoben , sondern cS bleibt ein zu deckender Bcldarf von 77S 000 M .
Di >efe Unzulänglichkeit erhöht sich um den ebeii erwähnten Behcag
der Beschaffungsbeihilfe nrit 3 100 000 M , sowie ferner um den Altteil
der Stadt an der Beschaffungsbeihilfe für die ?ln>geiiellt>en des Landes -
IheaterS 73 000 Jl . Bei weiteren Verlehrsbeschränkungen muß ferner
darauf gerechnet werden , daß sich das Rechnungsergebnis der Straßen -
und Lokalbahn verschlechtert um 500 000 Jl . Für die Instandsetzung
der vom Militär benützten Gebäude dürfte ein Fehlbetrag verbleiben
von 180 000 M . weiterhin für Uebernahme de? Inventar » der Kinder -
krippen 30 000 S , für Ankauf der Dampsf ' uersp -itze und Gerätschaften
der bisherigen Hoffeuerwehr 13 000 M und Mehraufivand für die
Polizei infolge Vermehrung des Personals und deren Bezüge 93 000 M ,
st, daß sich eine Gesamtunzulänglichkeit ergibt v?» rund 4 761 500 JL

Die Stadt muß in der Durchführung des § 46 des Gesetzes über
die Reichsfinanzverwaltung künftig wie ein Privathaushalt ihre Aus -
gaben nach den Einnahmen richten und kann nicht mehr bei Mehrbedarf
ihre Einnahmen vergrößern . Die Einnahmesunime hängt von der
Zuweisung durch das Reich und de» Staat ab . Da diese Zuweijuno

auf den Betrag Rücksicht nehmen wird , welchen die Wirtschaft im
Jahre 1919 erforderte , so ist es unbedingt nötig , die Wirtschaft des
Jahre « 1019 auf eine gesunde Grundlage zu stellen , nicht aber das
Jahr durch ungerechtfertigte Verwendung von Anlehensmitteln iu
entlasten . Die Einkommensteuer des Reiches wird die hiesigen Steuer -
zahler nach reichs^zesetzlicher Vorschrift voll treffen und dabei kein-
Rücksicht darauf nebinen , welchen Anteil d,e Stadt erhall . Um den
Haushalt der Stadt weiterführen zu können , muß erreicht werden ,
daß die Bemessungsgrundlaae für die Anteilberechnung an der Reichs-
steuer den tatsächlichen VerhÄtniffen entspricht .

# D - r Personenverkehr aus den Eisenbahnen . Amtlich wird gc-
schrieben : Aus Zeitungsnachrichten und aus »ahlreichen Anfragen
bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen geht hervor , daß
die Meinung verbreitet ist, in kürzester Zeit werde der allgemeine
Personenverkehr wieder gesperrt werden . Der Generaldirektion ist
von einer nochmaligen Einführung einer Personen -Vcrkehrssperre
bis jetzt nichts bekannt , ob späterhin mit einer solchen gerechnet
werden muß , ist von der allgemeinen Betriebslage , die immer noch
schwierig ist , und von der weiteren Versorgrmg der Eisenbahnen iir t
Kohlen abhängig , ein bestimmter Zeitpunkt hierfür ^ läßt sich ab <: t
nicht absehen . An Sonn - und Feiertagen bleibt der Personenvertel "
bis auf weiteres wie seither eingestellt . Von zuständiger
Stelle in Berlin wird kurz vor Redaktionsschluß mitge -eiit :
Die Nachrichten über eine bevorstehende Sperre des gesamten -

sonenzugsverkehrs sind unbegründet . Die Betriebs ! age
hat sich bereits soweit gebessert , daß eine so scharfe Maßnahi ; e
nicht mehr erforderlich ist. Sollte sie sich wieder verschlechtern
würden neue Sperrmaßnahmen rechtzeitig bekanntgegeben werd . it ."

A Die Note Kreuz - Medaille erhielt dieser Tage Frau Hau !' !
mann von L i n st o w in Danzig ( eine Karlsruherin , Tochter
f Oberzahlmeisters Fackler vom Leibdragoner -Regiment ) , a - s •
erkennung für ihre verdienstvolle Tätigkeit in den Dan -. ;
Lazaretten , wo sie zahllose Verwundete durch ihre herrlichen Lied ,
vortrüge erfreut hat . (Siehe Anzeige .)

- Der neue Vorst - nd des städtischen Eruadbuchainto . D '.e d . . ,
den Austritt des Stadtrechtsrats Dr . Ammann , der die SteL es
Vorstandes des von der Stadt Heidelberg neuerrichteten Jugene -i .
übernimmt , fteigewordene Stelle des Vorstands des städtis .een
Grundbuchamts wurde dem seitherigen 2. Erundbuchbeamten Stasi -
rechtsrat Dr . R i e v e r übertragen . In einer Vorlage an den Vür
gerausschuß soll der Dienstvertrag mit Herrn Dr . Rieber bestätig
werden . Das Ansangsgehalt ist auf 5500 Mark , das Höchstgehalt aul
8000 Mark festgesetzt. Außerdem erhält Herr Dr . Rieber die . . > !
gehaltsberechtig « ng.

m . Deuische (liberale » Liolk^partei . Am L4 . November d . ? . . at
der Karlsruher Ortsvercin die Reihe der von ihm fü^ diesen 2 .- •»«..
beabsichtigten Veranstaltungen in einer « ut besuchte« Versammlung
mit einem Vertrag des Geh . R ^ ierungSrates Mathy aus Manu -
beim über „ die Arbeit der deutschen Volkspartei in der Nationalver¬
sammlung in Weimar ' eröffnet . Der Redner wies zunächst aus die
Zusammensetzung der Fraktion unter treffender Charalterisic >nu
ihrer Mitglieder bin uird schilderte dann die t*m ihr geleistete Arbei :
im Einzeliren unter Hervorhebung der großen Gesichtspunkte und der
grundsätzlichen Stellung der Partei zu den wichtigsten Fragen . Er !) • ■
ioute besonders , daß die Deutsche Vollspartei die uns kne>Z)tendeii ^ tie -
densbedmgungsu unerschütterlich abgelebnt habe , daß sie an der a^ en
schwarz -weiß -roten Fahne und dem Kaisertum als dem Symbol deui -
scher Einheit festhalte , wenn sie auch sich bemühe , auf dem Boden der *
neuen Verfassung zum Wohl des Volkes mitzuarbeiten ^ iiaß si ? feriier
eine entschiedeni: G '.'gnerin der weitgehenden Sozialjsierungspläne der
Sozialdemokratie sei und die Ueberführung vrivatwirtschastlicher lUi -
ternehmuugen in die öffentliche Bewirtschaftung nur insoweit für î e-
rechtfertigt halte , als dÄon ein dmsrnder Richen für i>k Allgemein¬
heit mit Sich?. rheit zu erwarten sei . Am Schlüsse des beifällig auf¬
genommenen Vortrags , in dem mich die Schloierigkeiteu des Gesetz-
ent »vurfs über die Betriebsräte gestreift wurden , konnte der Borsitzeiibe
mitteilen , daß über dieses überaus wichtige Gesetz, dessen streitige Be -
stimmungen ein Gegenstand der größten Sorge für unser Unternehmer --
tum sind, ein in der nächsten Versammlung am S . Dezember d . I .
zu haltender Vortrag sich verbreiten werde .

# Arbeiterbildungsverein . Der am letzten Niontag veranstaltete
Vortrag des Herrn Professors Dr . Probst über , .das System
Taylor " hatte eine große Hörerschaft angelockt . Der Referent zeigt -
zunächst an einem Hinweis auf die Pyramiden des Altertums , die
ohne irgendwelche Zuhilfenahme von Maschinen erbaut wurden und
an dem jetzigen Stande der Technik das letztere kein Handwerk mehr ,sondern eine Wissenschaft geworden ist . Er führte sodann die Zu -
börer nach einem kurzen Rückblick auf Taulors Leben und praktische
Tätigkeit als Dreherqeselle , Merkstättenleiter und Ingenieur an
Hand einfacher , aber treffender Beispiele in die Grundauffassungeu
Taylors über Arbeitsverrichtung und Arbeitsteilung ein . Taylors
Hauptziel war die möglichste Vereinfachung und Erleichterung der
Arbeit unter gleichzeitiger weitgehendster Ausnützung der Arbeits -
kräfte . Beides suchte er zunächst zu erreichen durch Ausschaltung aller
unnötigen und « mutenden Bewegungen , z . B . des ständigen Buk -
kens eines Maurers durch Anbringen verstellbarer Gerüste , oder der
ermüdenden Tätigkeit eines Schauflers durcy Schaffung eines Aus -
gleich ? zwischen Körperkraft des Arbeiters , Größe und Gewicht her
Schaufel und Beschaffenheit des Materials und stellte darnach fol -
gende Grundsätze auft 1 . Wissenschaftliches Studium jedes Arbeits -
elements , 2 . Auswahl der passenden Personen für die einzelnen Ar -
beiten , dergestalt , daß schwächlichere Personen für leichtere , kräftige
Personen für schwere Arbeiten genommen werden und die Ausbil -
dung nach möglichst günstig angepaßtem System erfolgt , 8. Erzielung
eines guten Einvernehmens zwischen Betriebsleiter und Arbeiter
unter Mitbeteiligung der letzteren an der Arbeitsleitung durch Ab -
gäbe von Verbesserungsvorschlägen , 4 . gleichmäßige Verantwortung
der Betriebsleiter und Arbeiter , 5 . Durchführung von Ruhepausen
und Ausschaltung jeglicher Schnellarbelt . Hierdurch sollen einerseits
die Interessen der Arbeitgeber gewahrt und andererseits die Wün -
sche der Arbeitnehmer erfüllt und somit die größte Leistungsfähigkeit
der Betriebe unter weitgehendster Kräfteausnutzung durch systematische
Auslese der Arbeiter und deren Ausstieg bis zu den höchsten Stellen
erreicht werden . Wie sehr die trefflichen . Ausführungen des Refe -
renten das Intresse der Zuhörer geweckt haben , zeigte die lebhafte
Aussprache , in der hauptsächlich zum Ausdruck kam , daß zwardes Anwendung des Systems Taylor auf kleine Betriebe wegen der
Unmöglichkeit der Arbeitsteilung noch Bedenken entgegenstehen , im
allgemeinen aber bei Anwendung des Systems dem Geiste nach und
unter Vermeidung jeder einseitigen Verzerrung nur Gutes mit ihmerreicht werden kann.

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein Glückslviel olme Verluste . Kür jeden , der in Sofsnunci ans - inen *

Gltlüsaewinn der Lotterten iraend welcher Art tctlzuncbmen vileat . bietetsich jetzt eine Geleaenbeit . mit aerinaew Einlad obn ? sedes RiNkv be : aröktenAuslichten sein Glück zu versuchen . Die Deutsche ®»f»> und 'BrnmienanfeiMe .die vom 10. November biS 3. Dezember »irr .Hctdmimo oitflicnr . entfieltkolacnde Gewinninöglickikeiten . ? kedcs der 5 Miv «Stticke ( m ie 1000 MarOnimmt bis zu seiner Tilauna atlISvrlich an »wei arolien Gewinnve ? los»nacnteil . Bei Ieder > t>j>winnvcrlosuna werden 2500 Gewinne in Gelamtböbe veu25 Millionen Mark anSaelost . darunter S Sauvtaewinue »u ie I Million /5 Gewinne ?n ie 500 0tK> Marl usw . ES werden also im aan »en bis mrvölliaen Tilauna 400 000 Gewinne anSaelost . Werner erbsit iedes Zweitertetitate Svar - und BrSmicnsltick einen Sonderacwinn (BonuS ^ der mi > d ^»
Satiren von 1000 Marl bis ans 4000 Mnrk wächst . Endlich erbiiit iedc " StLckbis - ur Tilauna täbnich 50 Marl Äln «,uschlaa . der zusammen mit demEinsatz ausbezablt wird . ,Durch die Teilnahme ledes Stücles an allen ?l,cl >unae » bis , ur Tilauna
szwi " durch dt >» Sondcraewlnne bei der Tilaunasa » « los „ na ist N!r 2 900 000Stiiile , also 53% aller Zeichner , eine Gewlnnmöalichkeit aeaeben . womit die
Aussichten aller Lotterien und Gliiclssviele Weit libertrossen sind A?i5,ß7
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Kandelsteil .
'

.

Bewegliches tshnfqstem .
»Nfe« « voNsioirtschaftkichen Mitarbeit «?.

Mehr »ich mehr hat sich <rl« « ins dtt wichtigsten sozialpolitischen
Hilfsmittel da » Syst « « d«r Index - Ziffern erwiesen . An ihr»r Hand
wird di« Entwicklung in der Gestaltung der Leben « kosten. Waren »
preise usw . berechnet , indem hutn den für sie aufzuwendenden Betrag
in einem bestimmten Zeitpunkt gleich 100 setzt und ihr « allmähliche
Steigerung icher Senkung dann ausgehend vrm der Zahl IVO errech-
net . Sozialpolitisch bedeutungsvoll kann dieses System insofern
wirken , als die Löhn « in Einklang mit den wachsenden oder sich ver -
mindernden Kosten flir di« lebensnotwendigsten Bedürfnisse gebracht
werden Btnen dadurch , daß ein sogenannter Reallohn gegeben
wird , der *» dem Arbeitnehmer für Zeiten guter wie schlechter Kon .
junktur ermöglicht , sich dieselben Quantitäten von Brot , Fleisch ,
Kohlen usw .. die er benötigt , zu kaufen . Dadurch würde eine der
wichtigsten Quellen der Lobnkcrmpfe , nämlich ihr « wirtschaftlichen
Ursachen . zu einem grasten Teil beseitigt werden können , und in der
Tat sind dahingehend « Vorschläge v -m verschiedenen Seiten , auch von
den Sozialdemokraten gemacht worden , von denen Alfted Braun im
Jahre 1909 und der französische Sozialist Baillant gleichfalls noch
vor dem Krieg « ffirrtroürfr » einem solchen beweglichen Lohusystein
gemacht haben . In Deutschland hat sich um die Errechnung solcher
Indexziffern , die selbstverständlich di« Grundlage für ein solches
Peweglichmachen der Löhne bilden müssen , vor allem der Wirtschafts -
statistikei Calw er verdient gemacht . Im Auslands find vielfach mit
staatlicher Hilft oder direkt von staatlichen Stellen aus genaue Index -
ziftern aufgestellt worden .

Diese haben auher der sozialpolitischen noch eine in hohem Mäste
wirtschaftspolitisch « Bedeutung . Man kann an ihrer Hand zuneh -
wende Teuerung oder auch ein Sinken des Preisniveaus feststellen
und dadurch Hebung oder Verminderung der Produktion , des An -
wachsen ? des Warenvorrars oder - Knappheit für die einzelnen Staa »
toi genau ziffermähig festlegen . Di « Tatsache der besonders Europa
erschütternden Pr -. duktionskris « kann man an den Indexziffern ab -
lesen , die für die einzeln «» Staaten > sigcflellt find. Sieger wie Be -
siegte sind gl«ichmähig von dieser Krise und der damit Hand in Hand
gehenden Teuerung betroffen , dte sich für uns naturgemäß durch die
rapide zunehmende Entwertorq UN

'«res K«ldes in einer katastrophel
verschärfton Form bemerkbar macht . Aber es ist doch auch nicht un -
interessant festzustellen , daß die Kleinhandelsnahrungsmittclpreise sich
vom 1 . Augnsi 1914 bis zur Mitte des Jahres 1919 in Belgien um
270 Pro?., in Frankreich um 193 Proz. , ir Italien im Durchschnitt nin
1?" Proz . unH in Großbritannien und Irland um 118 Proz . erhöht
haben ; woraus man im übrigen ersehen kann , daß die Steigerung sich ir.
den einzelnen kriegführenden Staaten umso hef iger b merkbar ge-
mischt hat , je mehr sie durch den Krieg selbst in Mitleidenschaft gezogen
»oerden . Aber mich bei den Neutralen sehen wir dieselbe Zur ahm «
für di« entsprechenden Mar «« , wenn auch in verschiedenem Maße :
Tvanien . als Se !bfkv«rsorgunaslar .d . das noch dazu durch die Erhöhung
seiner Ausfuhr und die günstige (Gestaltung seiner Zahlungsbilanz r &i
rli ? n Gewinn ans dem Krieg heimbringen konnte , hat unter der Ts »-"
nma nur soweit gelitten , daß di« Nahrnngsmitt lpreise sich um57 Proz
in den gesamten 5 Iahren -rhtlh '-cn ; die Schweiz dagegen , die auf die
auswärtig - Eii .fuhr angewiesen war . leidet unter einer Preisst ? kĵ iun ^
von 15g Proz . ; .Holland und Dänemark , die etwa eine mittlere Stufe
zimscken beiden einnehmen , von 110 Proz . Am günstigsten sind die Zis -
ßbrn unter den kriegsführ -mden Staaten für die Vereinigte » Staaten
von Amerika , bei denen sich « ine Hebung der Preise um nur 88 Proz .
lkvncrflm Vmitcht bat ; die überseeischen , vom Kriege nur wenig be-
rübrte « Länder hatten sogar nur Steigerungen von 48 Proz . wie Neu¬
seeland und 46 Proz . wie Süd -Afrika aufzuweisen . , Im ganzen lie -
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WTB . Franksurt a . M >, 27 . Nov . Das Hauptinteresie lonzen -

irierte sich aus Auslnndsaktien , von denen Canada Pacific Shares
im Mittelpunkt standen . Bei stürmischem Geschäft erzielten diese
Aktien einen neuen Rekordkurs . Der Kur » , der gestern auf 1010
stand notierte bei sprungweiser Erhöbung später 1120 und ging
somit Uber 1W) ??> böher . Baltimore Obio setzten wesentlich bober
ein : 330 Ä ? bis ?28. Misiuri Zertifikate schwankten zwischen
310 bis 3is bis 313 . South West waren stärker gefragt und gingen
zu 393 bis 412 bis 89fi um Schaniunabahn setzten ihre Aufwärts -
bewegung iort und eröffneten mit 310 plus 25 % gegen den gestrigen
Abendkurs . (285) . Auf den übrigen Märkten war der Berkehr
wesentlich niyiger . Unrcgelmäsiig gcitaltete sich die Tendenz in
Jndustricpapieren Rbein . Stahlwerke büszten ein . Von Elektro ^
papieren zogen Deutsch llebersee mit 530 8 % an . Schuckert oerTnicn
5% . Bad . Anilin lagen im Angebot und gaben 10 % nach Auto¬
mobilwerte konnten sich behausten . Benz 326 genannt . In
Schlifahrtsaktien kam es bei leicht ermäßiaten Kursen zu gerin -ien
Umsätzen . Lombarden büßten % % ein . Heimische Anleihen sciier .
3 % ige Reimsanleihe ftSV- , Kriegsanleihe unneriinder ! ' 77% , In¬
teresse erhielt sich für inländische Pfandbriefe und Stadtanleiüen ,
welcke zu . besseren Kursen acsucht blieben . ? m weiteren Verlaufe
der Börse blieb die Verkehrstätigkeit n >if dem Markte der Auslands -
aktien lebhaft . Sonst war das Geschäft still . Privatdiskont 4 %.
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WTB . Berlin . 27 . Nov . Di « neue wesentlich « Verschlechternnz
der Markvaluta gab Anlas , zu weiteren Käufen der Valutapapiere .
Stürmiüli gestaltete sich wiederum der Verkehr in Schantung und
Canada Pacific . Canada seilten sprungweis « ungefähr 50 höher und
gingen auf 1105. was ein Mehr als 100 gegen gestern bedeutet .
Einzelne Kolonialpapiere , wie Dentsch - Nuinea , Otavi und Col -
inanskoop waren qleichfalls stark Neigend . Ferner gewanneil
Deutsch - Uebersee Slektric 50 % , Anglo Guano 16 % und webr . Boh¬
ler 17 % . Auch Farbwerte wurden lebbaft zu höheren Kursen ge-

kauft , angeblich unter Beteiligung des Auslandes . Von Smiifa ^rts -
aktien gewannen 5?ansa 1t) , Hapag und Nord . Lloyd je 3 % . Am
Anlagemarti stellten sich deutsche Werte weiterhin besser. Oester -
re -chische und ungarische Werte waren umgesetzt .

Berliner Dcvisennoiirri » »i ?ett .
notieruncien stellen sich wie folgt :

Di « gestrige « Devife -i

Holland . .
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^ ekt .- Un? . .
Wien ad » . .
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Praa . . .
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874 .«

1516 .39
811 .76
935 .75
970 .TS
143 .76
830 .75
33 .30
29 .05
31 .80
83 .10

875 .76

Generalversammlungen .
dt . Mannheim , 2C. Nov . Die Waggonfabrik Fuchs be>

schlo« in ihrer heutigen außerordentlichen Keneralriersammlung , da»
Aktienkapital um 2 aus li Millio ?.«n W erhöhen . Di« neuen Aktiei
werden oon der NhcinisiiM Kreditbank Mannheim den Aktionären

zu 110 Prozent angeboten und nehmei an dem Ergebnis t-es laufenden
if»eschästsiahres bereits oolkn Anteil .

: ! : Rastatt . 26. Nov . Di : von der Verwaltung der Waggonfabrik
Rastatt A .- v'>. beantragte Erhöwing b « Aktienkapitals um 1 Will , Nlk.
auf nya Mli . Mk . wurde in de, gestrigen Generalversammlung g«-

nehmigt . Die ue'.ien Aktien werden oon eii '.em Konsortium nb . rnom «
nren , das aus dem Bankhaus Veit L . Homburger ii Karlsruhe und der
Nationalbank für Deutschland besteyt . mit der Verpflichtung , sie den
bisherigen Aktionären derart anzubieten , daß aus drei alte « ine neue
Aktie zum Kurs ? von 125 Vroz . bezogen werden kann . Im freien Ver «
kehr werden die Rastair -r Waggonfabriken gegenwärtig zu «Inj«
193 Prcpnit gehandelt . V '

y

r Statt Karten.

Otto Landhäuser , Lehnr
Mino . Landhäußer

gab. Wtrmr
Vermählte

^ Kartsr . GrSnwinkel, 27. Novbr 1019. ^

ZllO -BerpaKwg. ZliO-M?Mtung.
Die Gemeinde « inflira »

ten verlteiaert am Dvn <
itcr4mo . den 4 . Dezem¬
ber l . Cie ., iiacS 'inUt . um
2 Ultr im Ratdan « die
« emeindeiaad an ? wei -
trte g » abre . da « U< vom
1 . Kedruar 1S2« vtS ein »
ftfiltcftfticfi 81 . « anttar
1926 im Kliichenaebalt
von UM ha In 2 Losen .

A !S Bieter werden nur
solide Verionen ?uaelai -
ien . welcke illv im Be «
NN- eine « 5raai >l>aise/S be»
linden oder durcv ein
schriktlilbe « ??«uaniS der
„ iliZndia BevSrde miaV
weisen , tiaft aeaeN di «
Srte . tuna eine « Naad -
vaklei leine Bedenken
beNeden Die Bedina -
unaen Neaen aus dem
RatbauS aus n . werden
vor der Aerstelaerunn
bekannt aeaeben . SNIVa

StaMuse » . 17 . tt . 19t »
Der « emeinderat :

Reicher . Naraermitr ,

. ^ nnön ? risn (!if « nn .
Die Gemeinde Melken ,

lielm r ?rvaetiet am Mitt -
wart?, den 3 . D - embee .
nnÄimittno « 144 Ukir ans
dem Ratdause die A " »-
iibuna der tn Dt «
strikt 71 Ul - ncifr
lunfl . beitebcnd in "S7
Sekiar . vom 1. Februar
1920 an . aus 6 ^ abre .
Ais Ttctaercr wird

Nelolsen . wer Nrli im Be «
I!» eine ! ?raqdvaI ?eZ be-
kindet . vder ader die der -
sSnI«« ' Gewiil -r fHr die
^ ttctluna eines solchen
bietet .

Die Ber >tei «erimgj »« e>
dinge können ieht Ichen
beim Biiraerm llteramt
einaeleben werden KQRn
Meii -enbeim 17 Rov . 19.

u« . : Zürcher .
DlenN- ^rweker

Ä -itb . Ratschr .

Cde« . Fabrik
F. M « nxer .
« artenstrahe ??.

Telefon 85« .

Die Bemetnde Oberweier
lAmt Sltlinaeni der -
Nachtet am
TonnerSta » . den 4 . De » .
1919 . itirrftmittn «« ? NM
au ! dem Ratbauö dt -
Ausvbuna der ? laad . be-
Nebend w 1Ü2 Hektar
Wald und 235 Hektar
?keld und Wielen aui
wettere k! ?<abre . wo »u
?»aadNeSdabcr mit dem
Rntüaen elnaeladen wer «
den . das , nur solche Ver -
lonen ^uaelalken werden
kSnnen . welch « Nch im
BekiNe eines 5?acidvalIeL
veNnden oder aber durch
ein lchrikiliche? «leuani »
der »uitandiocn BebSrde
nachweisen , da «! aeaen
die « rtetlnna eine « s«l-
chen keine Bedenken ob»
walten . 9M9a

eA -̂ ^ eier . 15. it 1919.
Da ? » lii-!, ?rme >Nernm «:

D k r r .
><it . Martin .

HMobkü
'

( Baronin vonDoöe )

tlluWkÄe

Inhalt »
I, A! teII»nx ! Klnd d«i
VJürfttiä ?>w! • Fleckm eaf dir «fcr« ■Vf
Scrärn • ^ üsMfrblirt ■Auf ttr grefm t «n»-
strich« • (SpcfRlonlcn • Modem« <ktz« »

Tradtil»» - 'Jbim S<»Izin.
J- aStfUun « : Dl»LrM-nten d» KerwLw -
<f<n* »«traftn » • Gnvischit 0>»s>tljch«ft >
K>!>dnk>»? Kcs4i ^ »n»« - Sin» HäAllä,» »D«r
v>a» «n Irr S -mi« • Durch njtnc Kchuld •
«fin ~ aüü ■ — •

:
i

msiffimS

VcWü .zi6iQe
Ausgabe :

I >» Sri - ©«an wfr find (ans • Ulanmllrtf ,■Di« BkSfitt mf
Die SSobertschen Werk, erh,den sich
weit über Sl» Beveutvnq von Durch«
jihnMSromanen. Mlt erstann!t<t>g<t»e»
remSchritt bewexit sich die Verfasserin
auf dem Boden kultur- und sillenge »
schtchtllcherFragen und rollt dle wtch»
tigfi «n Probleme gei ade unsererTag »
auf . H . Schobert (Brenln oonBode )
ist mit Ihren modernen GesellschaftS «
romanen ein LlebllngderFrauenwelt .

vi'*
Insgesamt 20 wlrkur»iSr »ll a'.iSgcstat « j ÄeskeüschelN . f-^ rrt kfrKtr. t- , ?5t7<fumSuii . I
trt« Illustriert . Bände mit mehr - - ^ ton» m h -Vat - * « »•«•>«"

farbigen Schuyumschlägen. '• 6rt f« .fluiiranblxn» Scrl TiUtf, S «B« e33 6S, Jte#)i»«4» 9i

O I H . SchobertS tlluftrkette Romane
I -d !ivf??c I»deAbt «iIungumfaff, ^d f ! | . A6t«t!»»a 10 Bind », X 'JJirllunj 10 OSnt « jt» pr»tf«
» » (. • } rtiWMl ««am MMf t VvA ■ 71,502 » . <%ii6t5tfciWtun(iIn,ge «tn m;

« MI ftuitt ! SJtiUaHuiiiKii cor : 8 Sl. jer «Int »9<r 1:ru * ! für fcn'fr aMtlfunarü jafoirmen . Dt« SMntt find «u? iMmE
: p lt««rr «. paHc!^ !.tan »«rtc ((H OtftnM . C'rfUIaiiffert 3 «r(U.

mmotl. aritj4t!ui»äen »n, I
TViN 7l6n«ur,;ifH tfmmn ffl»

llr - 21. »»N«lUch,
An ! Cloch Ouchfjonfllo,/ v «r«n SW6S
XStt<fr <t !rM Serltn n ». 207« • «ochSr-z, 9 *- Scsiü *"

GebrOttar

Scliarff !
Wir «mpfehl «n

[ garantiert reines )

Sii - zMche

Farben « Lacke

| Ht 3nt >« tHti* . Handel , «» » « erb «
Mttb « svSrde «

liefern *141,23
»u Vriainal - Knbrtkvreisen

S»*rt * rt «* # » f f«K* 9tert >n «ma o *»u « t

Schäfer & Angerer
Stuttgart .

. Telenr .-Adr . : « » Ii « » ». T « levbo»

(Kokosfett )

IPM . Äfk . ^ 4 5 © '

Feiaste Qualität .
19276 44

ITMliSü -Hparäte .
alte © »jlttme ti . unbraur >!>
bare toiift laufend SV »"

» . TrKaer .
MttiU >» » >. Slultlftx . 80,

Ueit 'Dzübüu
Auskunftei W . F . Kriiger,

Mannheim L . 6 , 14 ,
«egr . 190S . Fernruf 517-' .
Qcslempfoh' .-n .. erstkiüsa.
nstitut fflr vtrlr &nliche, |
ruvorIRi9sij (0 Auskünfte : \

Helrat » -
Ausf . isien » ' t « i k
Bcobarhtunjen . Ermitte¬
lungen in Ehesch9 :d(iM«- ,
AI 'meni *tions- und Erb-
KhiaftssachsiL B40Ö33

■ II . vnpot »«» »<>« «» .»
^ inorNald SO" , £t«ö
rcttial >le <« «' nwetÄt

»(*»»» «ni« !- iind ? i,a »dvr
« osetrri «* iu «rt >v>t .
„ Der Beek « »k» r ft « i»

N - d« «wtt
200 « ?» h « n
ÄteU,, «, -»da «!» kar die

' siiickd ! I

FIEÜI i

filüSIt
werd . repariert

und neu
aufpoliert

hei

Bieter
Parlumerte

Kaiscratrasse 223
»wl»oh.Don(;l»«- o . Hirir .hst
Rlitene Abteilunß für
8022, Heparaturen .

z? erkoren
Am 27 . Nov . eine frtihi .

H ' itlmaM ' mit ?«iid v
Luiien - . Wildelm . Wer «
der - <>t !ltiia »titr . vi « , » r
Haltestelle d . ? l >°kiri chen

« ' fl Belaiuinna
TiiierrUr . rt. i . T 332042

46«t S) tfdb »it « n «
«« Iiittit Iii ,
werden t»* t . Ne . »t ?2a
an die B »». H»r «„ e « rv .

! 5sjM . MchWW
demienlaen ver mir mel -
nen en >laus -ncn B3S »dS

au
"

» ä « « i
doldwr . 85 . » töne*. • IB71#7S

MIÜWWMMWW
« m V, November . « *J!

ncti« Uftt . atnO ander
Maitctflrafcc . Ecke Karl -
ftrnfic . durch
au § ti «r Dtraneildava
- lue « tfiitt « efl "» «JT
infrtif verloren
äE!Kiniri ' ' mci ' fl- f(!!lT'
. Srlich . Kinder wird «Z
beten , »iclelbc
?r !,ndbvv » aeaen ® rf!. L
tun ii der Auslasen -' «?
»uSeSen . 19 " i

ZYM . WM 'M .
demlenwen . der wlr *M ^
weiü . wer am « -' ins ' ? »
abend Zwischen
Utir mit det Kailerltran -
' wischen Waldni ' rn -
«salaneniir S H- rreN '' '' ' r
' Ui war , Velour «
tt -iier » ut . mi .
^ chw^if .dan » »ndi
?ka ?!eiimer > -" ' ' aebovA
u entwcnvet »at
dienliche Nachrichten "Ji
Nr -f .120 in an die - ®0
di »» e Brette " grbc ««,»L—

gefunden
!

'
»

'
- KMZÄ !

schen iV- 7 ltkr . -ibdoi ^ »



* * . WS . NMKrqvVM . ^ rritaq , den 28 . Nov . 1911 .

Ucher - BilSzWüttkiiißH .
•3m Saal « unsere ! Hanfe» Wilbelmftra ^« 14)

• »«««tu«. 2». November . nortii» itt . 0 Uör :

Aftchen - AbeO (mit LiMbilkmI
fftr Kinder. — « vend » 8 Ufte :

Abend - Unterhaltung

{Xittl A ött0fr Mitwirkung von ftiäuletn
•*1 , ,fr ( Siebes iur Sfliite) . Gertrnd SR

(Iflnnltr ). ® r- ' - « » »— «-
l,B » » lelietter « an

Dadifche Presse .

. . . Erik »
. . Metten -
erta Miihrle iwesang ), Oer-

San » Ott « Sots «« (Bortrftgel
und IHtnz Wid «»«»?ier tBioline ».

ist nur unleren erwachsenen Mit -
^ »sÄ

'
"^ a >tkI .* " 8 EinMbrunnSrecht ist ankaehvb »» . Saal -

öffnnng : 7'/» Nbr.
tStwmlKi abendS TU B4 « t

Bortrag
J

*8 Herrn « fortec ftt . Stöbet (3f » iln ««» ) :
•.3m Geisteskampf der Gegenwart

" .
besuch ist unentgeltlich Gäste sind willkommen

Ttt Borftawt».
V

1

.
"
WV

hhidirwlfaiilfli 8,1 omtMltiiE .il.
Ortvarnvve Karlsruhe .

• n ' 8B « t«g , de» 80. November nach« . 8 Ubr

viAkihMg in unserem neuen Heivi
Ritterjtrah « 7 ( (k^ vri « »en ! il»lö >ile >. «

laden unsere Mitglieder dazu herzlich ein
«222 Ter ticv»an !».

PalastsTiieafer

Moderne LichtspielbQhne
H ®rpen » tr . II . Tel . 2509 .
U'uiimtiiiutiiiiimnmiHiitiiifiitittiiuiHiitittiiHitiiHitt

Santa anwiderrailieh letzter Tag .

Töciifer
.

Stlyrischcs Oesellschafts - Dram *
in 6 Akten .

Spieldauer ca. 2 Stunden.
Die Theater in den Großstädten waren
trotz wochenlanger Spielzeit nicht im
Stande, da« Interesse der gewaltigen

Beeuchefschamn zu befriedigen .

Spielzeiten : 193*8

An Woctientagen 5 u , 7 Ubr .

Beachten Sie bitte die Anfangszeiten.

Musikalische Leitung :

Kapellmeister Freudig .

Künstlerhaus
(Großer Saal)

Sophlenstrasse 2 , Ecke Karlstrass *.

Montag , den 1 . Dezember 1919 , abends 7 Uhr

! . Heiterer

Künstlerabend

Fr «* « EHwab . Herncied > Vaientln
Kammersängerin , Mannheim

Dr . Paul Kuhn , Hayr , Kammersänger ,
National -Theater , Mannheim

(Heitere Lieder)
Hmn » Blum . . . . . . Heitere Vorträge
Ellen a Carter . . . . Mondäne Tänze .

Tische werden zu diesem Zwecke nicht reserviert .
Der Reinertrag wird zu Gunsten unserer <3er » nifeJien

in Frankreich abgeröhrt . 1931 *
Einirittskarten : .M 10 .— (inkl . Steuer). Es werden nur 200 Karten

' ausgegeben im Vorverkauf in der Musikahenhandlg. Fritz Müller,

Heyfe
i . Freitag , 28 . Novbr ., abends 7 U1

Elntraetttwaal Karlsruhe
Lä KONZERT
ISEDWiO KÖHLER
Ml (Gesang ) LL1

mm pk MOLITOR
M (Violine ) 18885 p '
W Am Flüge»: El«« Back n . Else Hornumr . U lj

BS P| vr.jvi •'£ $&?>■

Rsrlsrulisr Iiirnversii!
1846 .

SaniKtac . d . 29 . <Js .
Mts .. abunds punkt

8 IJhr im Lokal

\ lliee HHöenbranä j

- 1 «<
Freitag , den 2R . Nov . , abend* 8 Uhr ■*

1 . Barnim fisuw
i I^ itung Frl. Sperati .

1. Frei weg, Marsch . .
2. Geschichten aus dein

Wia lerwald Walzer .
3» Ouvertüre zur Oper

.. Maritana"
4 . An den Frühling . . .
6. ßr . Fantasie aus der

Oper „La BohGme" .
6# Rcmanze C riur . . .

( Herr Falkenberg .)
7. Sa 'omis Vision . . .
5. Potnourri a . d. Operette

Jiipeunerbaron " . .
g . Destiny Va'ce Soston .

10. Schlussmarsch.

I âtann.
Strauss.

Wallace.
Grieg.
Puicini.
L. Falkenberg .

Lampe.

Strauss.
Baynes.

t . Geschäftliches .
2. Karten - Ausgabe

an Mitglieder fiir
die Verniig'al-
tung a. 7 . Dezem¬
ber 1919. 10298

Anschliessend :

ÜMs IMps .

Knrismher

! FüSSi}2l!- ü8f8lü ( t D.)
Schirmherr :

Prinz Max v. Baden .
Geschflttsslelle :

! Ztrkel 29 . TeLllSS .

Jeden Freitag Abend : Sonder- Konzert .
Sonntags von 4 Uhr ab. 10312

LUXEUMl

LICHTSPIELE .

S : Mitteilung , rs

ift g?a,' n unser WeschM verhängte Verfilanng
' üs^edob Bezirksamt » Durlach wieder
^ Wiever - Gröffttunft' rfolgt am Sambias , den LS . d. M -

Achtungsvoll B71S9 «
Anton Btaifo ,

ttLgj w deutschcw S - » s ". Durlack .

Aufgipasst !

fll Zahl ? die böchstrn Preise für

ai »
^ ,Schuye,WLs1,e,Uniformen ,, e ^ Wot » u . « ilver , !/.- öbel .

in « ^
vsikane genügt . Komme pünktlich

® H ° u« . a7U . fi
^ asanenftrak ' e 35 .

MM Belohnung
s
'

u »,J, i "tn . der sein stUehl *« e8 , schwarieS ,
« elde Selten . Marke Rritiner .

!• #»»• i " tttfttln . Paientschlo«-, Rickei - Rzetolln -
'«Ittfl , ." « 'iBnmitf an der oberen Onerstana ? de -

iasse » » ermaa. 5)<7t40J

LDöesih - aier m ügri6kAhe .
<te . Krettaa, den 28. November 1919 .
^ ' Ne MaM in VensÄig .

Viî Uchf Over in » Akten von F . l̂ell nn»
»Ird stzenve . Musik von Jodcnn Straui ,— • Uhr H ude tl ) ltf--

Nur für kurze Zeit !
Der 1. Monumentalfllm ans der

Mmmnw Pmlen
Serie

Rösa Bernd

Gewaltiges Schauspiel in 5 Akten von

Gerhard Hauptmann

Hauptdarsteller:

WM . UMlZlÜlOlI
wie bekannt.

| ßonntaa . d . 3ö . ds . Mts.
auT unserm Platz

*1,10 Uhr :
! F. C . V kSoriaOurlach II.

gegen K.F.V. V.
I! Uhr :

F. C. Viklnria D-jrlaeh I.
gegen K.F.V . IV a

| 0.1L1L9I % RM !

V. 3 Uhr :

Liga - Spiel

S - PteMsl .

ttzthSalr - Blema », »«!« )'
Karlsrn ^e.

«den Dienstag und
donnerst « « 5»u^ball »

Ueb « na >m Saianen -
lKarte » .

eden Donnerstag » nd
reitaa Nednnaen In

der Rrttdalle ,libends !i Uhr
TonnerSiaa >ür Kuh -
baller. ^ reiia « f . Leicht-

Athleten.
d . W . flau . 1919

attl nnlerem Platze :
Borm . 9 Uhr : Pbvnir VI .
gegen Nordstern Rtnt -

heim IV .
'kU Ubr : « hönlx V. aea .
Nordstern Rtnthelm lll .
Nachm . I Ubr : Phvnir III '
geg . Hcrtüa Karlsruhe lh
' tS Uhr : Phönix it. aeg .

Hertba Karlsrube l.
Eintritt 1 Mk .

Vorm . INUhr : PhönirlV .
gegen Hertha III . auf oem

Schiniederolab .
Ade» dSNek« n » ta«be »er

Rel » l »a«e im Lokal .
Miiiwoch . b . 8 . Deze« »

«bend » 7 Ubr
BovttandS - Sirzn« ».

Psranzeitte .
7. Dezember 1919 :

PhßiM —

Keib uM Z .- C .

Einladung
zur a>» «rordentllöbea
Aee ! sratserli » » ml « >««
am Sreltag . d. >2 . De »^
1919. abend» ? Ubr. im

LSweiirache» .
Tagesordnung :

I ) Ersatzwahl d.Rorstand.
3) Anträge.

Dolche sind sabunaS-
acmSft einzureilhen . M ' t»
glied <>?artc mitbringen
tj? N. « &!. 2) MonatS -
nettamminng am 5. Dez.
!ä» t a«s . 1HS1»

ÜSSilil

WaldstraBe 30

Jfar neeb heute .

6 Akte .
Soziales Zeitbild

In 6 Akten .

Heute letzter Tag

Prinzessin

Tatjana
oder :

Wenn ein Weib
den Weg verliert
Tragödie in 8 Akten

und
Der Tod de «

Indianerhäuptlings
Itekkn Red

Nur noch haute

öasSipa !

der Rache

mitTheodorLooe j

Kack vnuss

man sein
mit 19178 j

The * Steinbrecher.

e. V.
Karlsruhe .

« amStag,d .29. Ni>» IS19 .
«d»ndS R Itftt :

Zpltltr - UtrfzANtimig
im Lokal „« « «« » ald ".

L»n« t« g , b . BO. 91c» . 1919 ,
vorm. 10 U ()t :

Vhönlr4 . geg V«rt !»a3 .
aul dem Tchmiederplab.
Ra «d » . 1 de,w . '« 186t !

Herths 2 . und 1 .
gegen

Mlir 3 . » nö 2 .
auf dem

. Sa sc

Residenz -
lillltlfIIIIIIIIIINIIIIItllllllllfIllOllllltiltllllt

Lichtspielel
tiiiiniiiiiiiiiMiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiniMiiiiiij

Ah morsen Namstag
Der schönste Film der Gegenwart

^. . . l >t
fy/ /

PHSnir- Vlatz .
anengarten ".

Tplel fftr dl ■4 . Mannfch.
wird in der Svielerverl ,

bekanntgegeben.

Nach den Spielen :

Zusammenkunft
Im Hotel . 19269

Der Motfäai «».

Sp
C!iub

gegen

V- .
ß
1

8 . F . ? . ! ,
Sieheauch Plakate!

Familionausfiug
I Abmarsch nach dem

Wettspiel vom Sport-
Platz. 19311

. II. S. III WM ,
9 auf dem V. f B .-Platz .

»w>a -..Landes »«» » «» SamSt 29 . BottSvorNcl-
K>>, >. ,"Mallc « sicinS Tod ". (Niir das allgem ^ Publ
Vift ! :* ' -} 6 . Sonnt 80 . r.nchin 2H -Ttr dr .'t

(60- 2 .50) : ot GH : . Mi non' s
• !»os7? -Pr ) Moni . 1. N' U einNudieri : !
VWl ^ dolw' (rut ' l'% 1 7 . Steigt 2. . 3"ic
z?'"» . (©roftc °.' r .) 7 . P lttw 3 „ste-

l 'Pr . ) 7 ®cn r? t 4 . Der Ring
, , laa .Sie ^ lricd ' . B ^Nndtlde : « rt .

i f lt * ^ ^ rb -X»t . ) 5 . ?lre>« 5 . . ?iii1 :' ros So « -
<■ Pftatcmn Srilflclrifinn 'fftS . Pr . i
ffciKlMt . 6 . « eil elultUSIstt : . ® lc Crn^rtfiert". ;
S*n >■ « »"«! ' •

" Dcr 9! lni"i beä Ridelun- >•ftf
" JJf Tag : .GZttcrVilmmcrnna ». BriwbilÄ' :

«X,- »?.°" na . «trt Br . > 4 '4 . » um . J
h°ffi»r? ln Witt l»<Pr . ) 7 . « flt dt -> Wertta I« . .
»n, ^ ui-.aen mU Äii -nahmr von . Siegfried" G*t>f 18otMt 'l#tftttcn . $3otr «f>t der ®or »' a?
We ( Veii AerktlUlSIt-ltcn und an d<>r ? k :at :i - '
der <- m TamStaa den 29 . »in - u
l . ^ ^.Berkaus „ im Kastei' "r '.'iz von fflnntiS . den
•**9'

Hesiraiy Sporte «
als Rose Hernd

Paul eildt

Ef -niS tlannin ^ s

Dieser neueste Momumenia'film der de-
liebtesten allsrKiinsMcrmnen Henny Porten
zeigt dieselbe auf der Höhe ihrer Kunst .
Sic giebt der Rose Bernd eine pracht¬
volle lebenswahre Gesialt; es ist kaum
Jne bessere Verkörperung dieser Haupt¬
figur (leS Dramas denkbar als durch
Henny Porlens ( jretdien'/e - ta !t. Ihre ur-
■-flchsiize Par^lellung läßt gar nicht den
( .edankenaufkommen, dass s e spielt . Be¬
sonders die Schlueszenen vermag sie uner¬
hört dramalisci zum Ausdruck zu bringen .

Reizendes Lustspiel.

Kiinstlerkapelle unter Leltuns dos
Herrn Kapellmeister T r e u m c r ,

Berein siirPeivtMgS -

03itk e. % tarlfrüiif ,
Hvvrtal' leilung d. NarlS -
ruiier Turnverein » von

1« « !.
® vUl0l « tz mit Klubhaus

gegenlioer
der Telcgravbrnkaserne .
Freitag , den 28. Novbr ,abends 8 Uhr . ;;« ta »?>
me ^ kunst iKmtt . Äüti«
in der .'ientralturnhalle

^ in der ^ jSmarckflras !«.
Sonntag , den 80 . Nov .,
1. Aivniijckiatt i . Vi »' -' !-

i»« !M tieaeii 1 . « . <! .2. M -,nns «f,a »t gegen» . ft. A . S. um t Uhr aus
dem v . n . »«.-Platze.'■}• M. it>in )) nsrt) >ti » <ioc

« . « • vt . ;s. u . 4. tili : un¬
serem Plane « :n 11 beöiv

Uhr.
Nachmit'aa » , ' ,u . » Uhr

der o . « nd
«töiwiasrsaiaMiMi'tÄttJs tinf
un >ci «m Platz», Cieancr
werden « . iVteitoB abend
bekannte e3eben .

Kunzes zriill !e !ü
empfiehlt sich tagsüber
zur S>ea !,is!ciUi«» «»c» u.
Minbent . Anacvote uut.-Jir . 8171 ^ 8 an die

' Presse".

Kreit» « . S . iS . Ror>. 1919 ,
Sjiffler ^ frfiimnilunii

im Klubbau».
» . 29. No » . 1919

in den »Deel Lk ^ d «« - .
Beginn 7 Uhr.

SchSler - M ' unschafieo ».
»e « i PSSnix Platze .

Sonntag , d. 30. Nc » .1919 .
Witt unterem ^Mofcc :
_ tt . 5a Maanfchaft «e« .
Viktoria Dlrlach 2 . b . 3
5b ®lonnfdinft aaf Drm
B . f . « . Plav , 1 Ubr

1. n. 2 . PI«« «schalt
Pftichtlrainin « 10 Uhr.
g «d . Siittwo -i» ab «» d

» b « Udr

Hallen -Training .

Sctanfeljti
T » « » ta « . 6 . 7 . De, . 1919

B . sR . Wlchtw
auf unterem Platze.

w

Griinwiiilel .

F. C. FffaS !(S?l !i
Karlsruhe e. i -

5portplsta : Ourlacher Allel
^roflePbahnhait̂eile cm Stpiaasiftc

-

Saaiäta # «dend "«8 Uhr
CMlttMsk -MlMl !

im ^Uxrahoi ".
®oanta « , 80 . Rvv . 1919

auf unterem Platze:
VerbandS - Spiele

1. , L., B. n . 4 . Mannichast
aeaen

gcüit ^ nlfi
1., 9., 3. u 1. Mannschaft.

Beginn :';tl , 1 , "'«12 be»w . 10 Nbr.

GnmStst
ahtnl

b . 39. b . w .,
S 1£ Ubr

5 Akt «

Hauptdarsteller « Fritz,1 Wassnrr
Deutschlands schönste und tx^-tthmleste

derzeitige <>perettcu - I> iva .
Die Filmzeituna schreibt : Der Film . Die

Rose von Stambul" darf als ein Meister¬
werk deutsch. Filmkunstangesprochen
werden «und ist so hervorragend ge¬
macht, d iß er die Operette der Sprech¬
bühne vollständig in den Schatten stellt .

R. Z . am Mittag : Man muß sagen , daß
der Film viel lebendiger und liesser ist
als die Operette . Der Film ist lerner
dank den orientalischenMöglichkeiten ,
der Operette auch dekorativ überlegen.

8 Uhr Abendblatt : Fritzi Massary hatte
pleich bei ihrem ersten Filmdebüt die
Zuschauer auf ihrer Se>te .

Heu« Eerliner Ztß. i Fr .txi Massar ? ersetzte
dort , wo man den Gesang vermißt,
diesen durch Spiel und Tanz. Und
das gelingt ihr glänzend. Denn auch
auf der Leinwand berauscht die Grazie
ihres Tanzes . 19 '84

I . f. i . „WM
"

IM

onsi6UcfiAl>8ffieIee «
INeris « »»!» » « Im
„« itfdlj
Sonata « . "0. 6, M . .

au» unserem
» e«, «n SyortNla «,

Arrdands-Spiele :

GriiniviMel
l . n .. m . u. iv .

Karlsruh
' t Sil
nUR ^ .beim EtSdi . Wasserwerk.

Tvoriplatz mit Sludbau »
hinterm Babnhos,

h. II- HL n . IV .
Abend» :

ZNsammtnknnN
! im „ Hl « , » ". * e .
kanntanbe d. Soiel -

I Nefnltate anderer am !
? onntaa ^ n ? getrag . 1
ZerbavdSsvicle.

Der Nerven » .
<n>„ al

? » >»!,tag . 30 , Nov . 1919 .
S .--Nerei « Blanken -

loch >. » . II .
gegen

B . s. N . » » dst . ^ tl .« .II .
in Biankenloii ! ! u . ' /»S U .

Abends TriG ^unkt im
Lvkai . — Jeden Mittwoch
Dvielerversammlunai
SemStag . 29 . Nsv . 1S1V .

punkt ' ,8 Uhr,
MsnsMttMiillliNl !.
Zahlreiche» Srlcheinen

wird gewünscht . B71S9 «
Der Sidtunb .

3lte ( li ! iIAt Äfsteisit.
Betlaal Herrenltr . 14 .

Areltag . 28.Nvv . Aabbat-
«tiifonfl 1 ,.'i Uhr.

® «nt8tftO,SO. Nov . : Mor >
aen - Kotte » dlenlt. 9 11
Nad)m .«(ftoHe » blt. R U .
TabdatauSunng 5>"Uhr.

Werktag » : ?>!orgen - ^>ot
leid » . 7> - Uhr. Abrn >.
wtoite » * " '

F . 5 . Soncorii 33
einaetr . Berel,, .

Wi ^

Vamsta « . -'O- Sioveinbet
5pi, ! k?-Ver - aWni ' nvy
in der . Srone ". 8 Uhr.

evnsiiaa . 80. Nouciaber

. Wettfpicte
derIV .. 1H..II . « . I.MannIch
am i ' i Ubr vormittags
V>12. 1 «nd 'i.S. flbr iri

« M
Nach

« -»» windet .
d« n Svlklen ae -n .e»if« ! >» in der

iroitc". 1S -JM
Der Vorttaiid , i

« nlrnnTdr .
Wh

i? . « .
Eigener Svortvlotz .

Hi»« tc itae - b H
SpitlftUrtrnmmluns ; Ä f

Israrlit . t'rliS 'easuniii .u. »
Freitag . 2^ Nov . : 4' . Uhr

Tabbatahfang .tamiinu . '-'H, Nov . : D!or»
aen - Mi'tte» dlt . 8 Uhr.
Sriüier - <»ottc» Mi . Vi-.
Ubr. Naibm »MotteSdtt .
4 Ubr. Galbata » »gang
F." Ubr.

?5n Werktagen : Pioraen »
iS (iil «Bd (' . ftwU . Nort)tn .»
MotteKaicnIt Ubr.

Xieoen -
2ucht =l ! tr «ln
Karltrtihe .

Der » otoelebcne ttor «
tr » a«abe » d am Sams¬
tag findet « 14 ! Itatt .

Kommende Woche

Ircheii Mbeil ein
und voraussichtlich

uch Siroh .
'

1929» Der Serftanb .

fön ^ Hnlcrrid ) ! !

im ,.®tra« li "

G-»w- »t» a. 2».No« .<abdS .
Birrtis » im Lokal .

in
de

» vnntaa , den »0 . Nov . :

Be ? band8wi " ie
der I. , II . u III . Mannich.

in 9« elM <t «*tei ».
Abs « rten der eil,Keinen
Maunsih . werden beute
abend In Per Svielcr -
versammlnna bekannt' gegeben.
IV . Mannschaftaegen IV .
Mansch . K .- C . Mitbiburo

i » N«» «,lv ? rq.
Beginn ' ,L Ubr.

V . u . VI Mannschaft geg.
V . M VI . R .».?». aitf dem

Platze d. letzteren.
Beginn ' >ibe >n' . 8 .W Ubr.
Mvntaa , d. 1. De,cm
.9 Uhr. Äer »»altnna >

>teli

den NiiumUchkeitcn
er „Walhalla " :

Anyanenütt . 29 .
Die KurS-Abende sinken
Montag n . DonncrStng

Ä710S4

Stoff01
Wrofte

AuSwabl
cyute

Onalttiite « !
Bill . Prelle .
Kein Laden .
v «I»ch loh»-»» !

Hir 'chllrahe !>8
Trevveh

Ptsmiitt »

an Näh- « ub Schreib»' sw. an i^ rain-
movhvnen u . Kiiivavva-matdiuien low.
mophonen n .
raten werden

biNig»
W fachgemLtz

und .billigst e»«nefiibrt
. ei Jovan » Dennlcr .
Mechanifche WerkslStte.
LuifenNrahe »4 . «A712R3

>von J - - in Uhr Itatt . f
<*efl . Anmeldung er¬

beten im Lvka ' oder täg-
llch von 2 Uhr in der
Wohnung. B II 4SI

toa .ilehset
Bar . iei Grass ,

Tcht!rtenitr . -a. III . Stck .

« »rd Svketerattffi ^ u
tn der . Krone

Vltttw »«»' . d. « . De,emV .-
l,8U !ir . v»« i » .»k>s «>r» be
der Tüiigerableiluna im

. Hirsch ' . lS2üö.

Daniels
Konfektions - Haus

Wi/hfimstr. 34.
Schwane

F-raaenmäntel
Mk £5 .00 an

Farbige .18949
Wintermäntel

Mk. SS.00 an.

plfllina
kauft in jedem Quantum
-m « ie dasewetenew
grellen u . erbitte ! An-
gebore unter Nr . 19278
an die „Bad . Prelle ' .

feMnifl km
werden foriwS hrend
angekanft. ttt.'Vü»

! I< . MHser , ^ .
| Äreu,ltrahe SO, Ii . ® tock.

! KWkbm
werden fortwährend
angekauft.
G , »lee », geb . Itürmer
v : t'vrin »e « !tr. 21. II. St
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WILHELM F . NAGEL
Ausführung elektrischer Licht - ,
Kraft - u . Schwachstromanlagen
unter Zusicherung reellster Bedienung

und billigster Berechnung

♦ KARLSRUHE
KORNERSTRASSE 15

tvcvcv

TELEFON 3328
B«1M»

SamKon
baoit illsiü
« «♦*«* • « leib » . Wäsche .MSd - l . Bette » . Stiefel .
M . Gs !ö ' L.Ci ;bkWaW
Go!d' L. SZiezr-Miinzen
Brillanten . Uhren , NSH-
Maschine « . SahrrSder .Traich « : c . jc . zu denk¬
bar besten Prellen .
Immi Müstesfiäll.
RudolMraße 28 . 5170404

HeWMÜMESMS .
Die bllllee reparaturlose

BDOierstlasAIiu
Geo . gesch .

Zum Vergnügen wird das Addieren mit
der Bergmann . Verblüffend einfache Hand¬
habung . Schnell , absolut sicher u . geräusch¬
los arbei end . gleichzeitiges Addieren von
2 Stellen ! Addiert bis In die Millionen
Unentbehrlich für jeden Beamten , jeden
Betrieb , Jed . Kamille , ied . ADgosteliten !

Preis einschl . Porto und Verpackung
ftifc . SO.95 , Nachnahme Y. SS Salt . teurer .

Postscbeckkonto Karlsruhe 28685.
FürBadcn u .W ürttemberg V erteter gesucht .

Spezisilfätdii '- VmtMhm ta ,
Dösiaacsdilgggn , AZ5Si

Tüchtiger , itelOcrou &tei nn4 energischer

Kaufmann
anfangs der Wer (Ebrtft ) , ?« cht fich mit
größerem Kapital an solidem Unter -
nehmen , gleich welcher Art .

Ziitig ZU beseitigen .
BrnSs « » oder U « « »b « « a f»e ? ox3 « ftt >

Angebote unter Nr . B41ZL9 an die
„ Bad . Presse ^

ReteiiisMng
mit 200000 m
tüchtigem Kaufmann « eiuiJit .

Angebote unter Nr .
gi »effc"f erdete " .

sn solidem Unternehmen von" liftt .
18154 «n dt « . Vadisch «

Tüchtiger . en « rgl !cherSausmann lBranche -
kenntnissei iuchi sich an Zigarren «. Ziga¬
retten - od . Tab «! sat >rik mit gröh . Kapital

tätig zu beteUisten .
evtl . späterer Kauf nicht auSgefchloffen .
Umgebung von Bruchsal bevorzugt .

Gest . Angebote unter Nr . <041881 an die
>Bad . Vre !!«" erbeten . S.S

f . DeiikatessengefchSft »u
kaufen gesucht .

Angeb . unt . Nr . 33208 '
an die . And . Presse " .

Gut erball . kompl .

Wohnzimmer
v . Privat sofort j . kaufen
gesucht . Angeb . unt . Nr .
332008 a . die Bad Press « .

Chmstimgize
oder

auch revaratirrbedllrstig
zu kaufen gekuckt .

Angebote mit Preis
unter Nr . B7094S an die
. Bad Presse " erbeten .

pft .
neb » zwei dazu passenden
Lehnstichlen zu kaufen
gesucht . « neebote unter
Nr . 1927? an die . Bad .
Presse " .

l runder , eichener

Ausziehtisch
zu kauf . gel . Anneb . unt .
» 71.314 a . ö. Bad . Press ? .

Waschtisch
für IießendeS Wakler « .
WaN «rtl « sset . tadellos
erhalt . , zu kaufen gesucht .

Angebote unter B71S72
an die „ Bad . Presse

Sil laufen aefntftt :
Büfett . Trumrau . 4—6

KJahmtminer -Stfifire . Ii
TtkckiSiei » alle « Slttttbaum
poliert . 9?BMlirti . gut er¬
kalten Angeb . mlt Preis
unt . Nr ?171320 an die
. Badische Presse ' erbeten .

SaiÄii Sie Gilt
ruf ratenweise Rückzah¬
lung obne Borweien ,
Baugeld u. Hypotheken ?
so wende » Sic sich an die

D <»rlel >« « » iafte
F . ßauw » iier f

ßnrlcrnti €=!JRüfettnis «
Hardtstr . 14, (Stücfvorto
beifügen ». All 575

Auf «roei lehr gute © e -
| ch« ft « vKuser werden als
t . Stelle

39 ODO ei .
63 030 Mk .

a . Selbstgeber « eSaiJsS.
Angeb , u . !» r . B71250 an
die » Bad . Presse " erbet .

V

Suche
mich mit

30 bis

50000 Mark
an airtetn <5k' lct>att aktiv

zu beteiligen «
Suchender ist in der
Schwelt noch wodndali
ii übernimmt Air dg .
selbst aucb die

VeNtretung
einer »utrn k̂ irma . die
ervoctiert , Angebote u.
Nr BN459 an die Ba -
bliebe P resse

Nkteiiimiili .
Kaufmann . Mitte 80.

fleißig u . arbeitsireudig
sucbt tätige ^ etciligun
mit so — 40 Mille tuent :
auch mekir ,

AuSsilbrl . Angebote
unter Nr . B41885 an die
Badische Presse .

in Potte » j «d »r
zu billigem Zinö a « s -
z« l « it,e » . 19298

Autfnst Schmitt . t
Bankkom -nifftonS - » nd

Rat
Telephon 2117 :

10 000 Mk .
gegen Sicherheit gesucht .

Amalienktr . 88 . part . " "

AAnschraM
gut erhalt .. feuersicherer .
f

rößerer . zu kaufen « «-
lutit . Angebote über

GrShe . innere liinrichig ,
und Preis an 91 ? 8a

ZMsdgnk
e . G , m . b . H . 2_2

Einen gebrauchten

Ksßtislhmk
»ur Aufbewahrung von
Akten , zu kaufen geku >

Angeb . unt . Nr . ölt
an die . Bad . Presse "

Au lausen gesucht : 8ett
und Tischwäsche attl Pri
valband . UlNcr oder Ba
lrroi . »Ingebote unl . Nr .
.182018 an die . Badisch «
Presse " «rvcten .

ksuixelucke -

unaciäbr S .Ummer mit
Ganen . Baumhoi und
.lubebör . evtl . mii etw <i «
Sand , tum 1 Kebr 1920

kaufen gesucht .
r*enn © orftmeBrr . Wkver
(Mtieinlahbl . Tel . 746 .
Ami ObliaS . » ilf.82

erMsi ° g.
tzksWS-

kar !°«« grsnebt .
Attflust Schmitt ,

Hovvtbeken - und Liegen ^
ich» ftSl >Iiro ,

Karlsruhe . HirschNr . 48.
Äelevbon Sil7 .

Sriegsanleihe
zu kausen gel . PreiSan
zeboie unter Nr . Z8197S
an die „ V*« d . Presse " .

Drefjilrßininclor
c« . 0— 8 PS . Schleifring
anker 880 Boll , tadello »
erhalten , z» iaa ?«« a »°
s» ei>t . Angebote an
Ss« t»« <tK Eis « ib «ri »n »

Horiöms t .
Srrieiienftr . 27.

u taufen » * ! tt <SjS ein
Oll' und ein

Horizonialqatter
nebst ® iä« «6i »ae u . ein
Detthtseil . »0 m lang ,
nebii S «v « tde . Angebote
unter Nr . 9198a an die
. Bad . Pres ?«" erbeien .

BIBIHBlaHIM !

K

3M ßWsW gesncht
1 gut erhaltener , besser .

Äinderwaaen .
Angebot -? u . Nr . .18 ?088

an die . Bad Presse * erb .
Photoaraphen -

RpMrat .
3X1Z . mit Xetft . Voigt -
lander - od . Goerz -Obiek -
tiv . neu oder wenig cie-
braucht , sowi ? Sei «!- oder
Goer ^-Prismenalas . f> od
Sfartie a«rr8r0Retiina . su
kaufen gesuckit 332048

Angebote an OcarU .
Nowacksanlage 11 . vart .

tzür meine Leibanstalt

DM - fuche
Fliigelftatlnos

zu kaufen
UJd erbitte Angebote .Lndwig Sck, »vsiSs « t
16950 Karlsruhe

Erbpriuztcn -tras, « 4.

w-
inen . neu u . gebr . aesschi .Smtem . Pr ..« chriftp . erb .
Ao>iati Sij !!, !iiir«Ä - MZ.A'« '

Aeitere Geige
mit Bogen und Kasten
zu fattfen assnch «. An¬
gebote mit Preisangabe
unter Nr . Mlöli ? an die
» Bad . Presse .

Mssanleihe
Z000 M . mit AeichmmgS -
nachwcis . Nnd abzugeben
Angeb . imt . Nr . B71270
an die Bad . P resse erb .

MgsWleihe.
4000 m v . Selbstz «ichner
flea Höchstangeb . z. verk .

Off . unter Nr B71880
an die Bad . Presse .

Kriegsanleihe
500 Mk . zu verk . gegen
5' Schstaebot . Angeb . unt .
Nr . « 31980 an die . Bad .
Presse " erbeten .

KSOzx , gebrauchte « j

FMchUlM
mit 8 Kivplowren , I
einige Drehscheiben
und Weichen , alles
gebraucht . , » kauf .
« *f , Angebote unt .
M . M . 4952/HS467
an die Bad Presse .

WGr- Tu?dit?ez!
2 kleiner - und 2 kleinere

Dynamo
preiswert abzugeben .

Anacb . unt . Nr . Z81995
an die . Nad . Presse " erb .

ere
oder OoUbasede zu
Za» f«N ßcfuöii . 9171a

M. raiSor » t ,
Grokibandlung .

Qttiäte .tfh i, GS-, Baden .

Ein « gut erhaltene

zu kaufen gesucht . Anne -
böte ii . Nr . 19S05 oit die
. Bad . Presse " erbeten .

IP i & n o
für « In . Invaliden «es.

Angeb . unter Z81997
an die . Bad . Presse " .

Konzert -Zither
in lauten gesucht .
Angebote mit Preisan -

gäbe u . Nr . 332022 an
die SSaMfc&e Presse " er »
betekkl

Pians
<wenn auch revarvtnrve -
dllritig ) von Privat , u
lausen aefuiiit .

Angebote u . Rr . B71400
an die . Bad . Presse " erb

Ladentheke
z» kaufen gesucht .

Angeb . unt . Nr . 332089
an di « Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Rfandkcheine
UI höchsten Preisen auch
solSe von auswärts . , u
kaufen «esnilit . Angebote
an Schlieii ' aS , 33 . <?arl ? -
rul :e . erbeten . 3B41S37

Aktenmappe
ju kaufen gesucht .

Angeb . unt . Nr . 13282
an die . Bad . Presse " .

Möbel -
Werkauf .

Aus Privatbesitz abzu¬
geben wie kolat :

1 eleg . Pliimisarnttnr .
Sofa mit 8jVaiiteuitt ,
Tisch nt ' t Pliischdecke .
aroft . Trumeau - Hacette -
Spiegel mit Eonsole ,Stlber ĉhrank . Spieltisch .
Biicher -Etagere , Säule ,
Smurnateppich 2X2 /̂, m
tadelt ., Chailelongu « mit
ei > er Decke, eleg . elektr .

Lüster taetrieb . Kupfer
nach Zeichng . v . Görger ,
Berlin » zu verk . « 82000
StAIferftr . ISO, K Stock .

Anzusehen Vormittags
n !Ät oov 10 Uhr . Für
Händler >ivecklo ».

Trttwnt - Schmuck
aus Privatbesitz zu kauf .

Händler ' ver -
beten . Angebot « unt « r
Nr . 3,1685 cn di « . Bad .
Press «" .

, !a fü * fen pefü
'
u :

Doppelftinte
Kal . IS oder t2 . habnloS .
Aentralkeuer mit Sebel -
verschluh a . dem Kolben .
Ang « b . unt . Nr . 331948
an die Badisch « Vresle .

KjSisklmWe
neue , »u verkansen . c«

PoiKerei Köhler . ?
Schiibenstrasie 2S. s

Chaiselongue
billig zu verkauf . : Ga »«r .
Sumboldtstrake 28 . 2.
Stock . » 39717

Pexfianer -
oüer Sknüfes -Srejen

(Stola ) nnr in gut . Zu¬
stande von Privat zu
kaufen gesucht . Angebot «
unter Nr . ! 92fi4 an die

Bad . Presse " erbeten .

nen . bell « ich . fonrntert ,vreiSn » abzug . Bvtid »
Rüppurrerttr . 4«̂ ,Seitenbau 1. ^ B7130 «

« slsaeahsltsia « ? !
Groner AatizirlitisÄ »

ieichen » zu verk . Wald -
ifrortttHr . 38 , Bäckerei

K« kanten « sucht :
«in ™ nräfirren Posten

^ IgerrcnformgR
sowte eine Presse , ??!,<•
geböte unter Nr 331848
an die Badische Presse .

3 « kaufen gesucht « tuen
orofierrn Posten

Ip - liFn
Anacb . unt . Nr . © 71Ü40
an die Badilche Presse .Auto
zu kaufen gesucht , Mer -
cedeS v . BenzlLimousine »
16/45 PS . nicht älter als
19M/14 . in gut . Zustande .
Angeb . unter K . ß20
an va -iienpein Si B ^ nIer ,A .-G . . H« id « ldcra . Ä3524

Haus - Mhr
zu kauten aelurtit .
Angebote mit BretSanS .

unt . Nr . 332023 cm die
. B adiilbe Presse " er bet .

BÄkilteWilh .
B »? s?r » d . ? e« ts -ii »r ,
o «esck»i«d . Möb « i oder
samt 3M
a « fs « etfttdn .
Angeb . u . Nr . « 71880

an die Badilche Presse .
3u kaufen gesucht : En -

tawav mit / Sos « oder
Kmoking -Än -na . Nlster
oder Paletot . Angebote
:nt . Nr . 382020 an die
. © abliefe Presse " erbet .

Fabrikkercam
Süddeukschland
mit maschineller Einrichtung mit «a . l/200k!
Dompskraft . elektrisch « Einrichtung , mit Babnan -
ichlub und auten Wasserverhältniffen von grobem
Unternehmen per sofort oder später gesucht .

SS muh die Möglichkeit einer BcrgrShrrung
durch Hinzulauf von uvili «g« ndem Terrain vor -
banden sei » . . . .Ausführlich « Offerten unter J . H. 6338 an
Rudoli Mosse . Berlin S . W . 19. A3R72

Cutaway
für schlanken ©emt »u
lausen aes» » t Angebote
nnt Nr . 382007 an die

B -id . Presse " erbeten

mittl . Gröft «. zu kaufen
gel . Angeb . u . Nr . B71ZS4

die . Bad . Presse " .
Äu lauf eefiHtit : Plüsch ,

oder ?lstro ""Ni -M " N««l
auch SamttoMim . San ».
Anzua dunkel . Angi -b
unt . Nr . 332021 an die

Nad Prelle " erbeten .

Putz-, Blumen-
oder sonst ZhnUtdrS <S »s «kiii?t mit »roh « ». . -7 . . . . ... . - - ' - " fc

(» « 9 . Angebot «, unter
"

Nr . 19151
6

sb
" ^ Ugutrr Kund ' chast sofort zu ka « ?e «

Geil . Angebot «
. Badtsche Press «

Ziegelei - Anwesen
«n fonfe * « ,s » «dt . Angebote an »184a

Stevha « 5- ^ rnnt . Piör,hetm , ^ ähr . Dllr « Z2.

TttchiLger Kaufmann
cht solidel « » ««<*>« » » der «ut
naefiidrteS EngroS -Geichäft «u ianfen od « r !lch
i lolchem ^ älig zu beteiligen .

Anaebote unter Ar . 841480 «m di « . Bablfch «
* <•<?*'* mwU«t *rt

Bank
sucht in de ? Salfersirah «. «wlschtn Hirsch - n. Adler »

fecreS Ha » S»Äl >»n >c >«« , u taufen .
>t « nur direkt vom Berkaufer unt . vokln .

19018 an die . Bad Press «
strotz « , grö .

Angebe _
Diskretion unter Nr .

Gleichstrom -Motor
Kup !srwI «N » ns . 1.5 PS .. 440 « oit , ' ofort »u kaufen
gesucht . Angeb . unter Nr . 19249 an die Bad . Presse

Wir lind forlwädrend Käufer vou
SU gefunden , starken

W K!rsch ' .VitN- ll.Z!lchbUMs!3m !neil
m P«VSö!n u, Mmn LMhö'zm
■ »ii den höchsten Preisen , « «eignete

Auskäuser allerorts gesucht . 91S2a ? ?

W Ma ; chimWdrikWwr . A .. tz „Krlkch . j|

Schreibmaschine
m . Sichtlchrsft »u kaufen aefucht . B713S2,S >I

R » iorn, . B « rl «,o . Ka rlörsb « lBadeni .

mit 4P » l» «rftS >ile « lowie
onstige » zu verkaufen .
ft41S8» Lessingfti ' . gl . vt .
Z« verkaufen :

voNNünd . « chranN >!wan
kboirelonaue Portieren ,
verschiedene Kedernbetten
Schirrmann . Markgrafen -
ftrako 43 . b :'.Tt . Pe rkit .

KiliWHlkdtt
möglichst neu . ® r » fte Sfl .
zu kaufen acfnttlt . An¬
gebote mit Preis u . Nr .

81999 an ^die . Badische
ireüe " erbeten .

Ein Piar
chnhe Ar . 37 ,

t © ührenf , 1 TUcki und
Stritt « zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr .
Z81N4Z an di « Badisch «
Presse erbeten .

Hasenstall
»u kausen gesucht .

Oss. unter Nr . ZZ1998
an die Bad . Press « .

Balingen tOberamtüadtl
Neues grüftereS B " ^

lapciliaus 9
Garten , mech . Werkstatt .
M >toranschlust . vretsw
, u verk . M . Roller . Ww .
Casö « nach i . Balingen

30 - 50 Nähmaschine»
(©tf>n « llnfi6er f , Kraftb « trl «b>. neu od « r gebraucht
aber gut erhalten , eventl . komvl . Einrichtung , zu
kaufen k « !otdt . Fabr . Singer bevor ». »I89a2 .1

Srzgcb . Herrenwäsche » Kabrtk
Eberl & liopp ,

Löbuttz i . Erjg - d .

(Wasserkraft I Mitte in
waldreichster Gegend ge-
legen . 2 »', Wunden von
der Bahn entfernt , Ist
vreiSwert zu verkaufen

Dieselbe bietet guten
Stützvunkt ev . für Holz -
grohliandlung u . können
ea . S»0 ftestmeter Holz
teils gelchnttten miter
worden we ^den .

Angebote unt . Nr . 89« ta
an die . Bad . Presse " erb .

Kochherd
billig zu verkaufen bei
Ed . Meek . Amalien -
» raste 4g . 5031991

„ oerkaustH6rO Kock . Aka >
demieitr . 28. 382011

K !ei
'
nsW . --Herde

bat billig zu verk . ttbirt
beiner . KarlNr 28.B415S9

Smaiils -
Badewanne

mit Ab - und liberlaus ,
noch neu . für 880 m ju
» stfa » ?ea . Sü >eff « l -
Nr . Hs 2 . Stock . 382086

Groß . SiH ^ leNrhoffer ,
fast neu , Htiffatttrftto
(©infteineri n Celloboa .
zu verk . Schsffer , Götbe -
straf, « A>d . II . r . B71282

Pirschbüchfe ,
fchöueS Gewehr , fo gut
wie neu . preiswert zu
verkaufen . — Nenvreis :
M 450. Anzusehen täglich
von 5—7 Uhr naibmitt .
b . Kod , (Sttlinaerftr . 48.
Limmer 14 . 331988

Lebensmittel
Feinste geräucherte

HoSiänd. Lachsheringe
Süß - Bückiinge

Geräucherte Schell fische . ^

la . fft ® . Fleiichko ^ ferv en

Würstchen !n Dosen , Delik - Lsberwu"'1

Sardsllenleberwurst ( Kanin )

Rollmops , Bismarckheringe ,
Kron-Sardinen , Hering in Gelee

— Salzhering*

Benz
IS '45 . offen , mit Sviv -
li ' SÄcr . entiig . zu verlau¬
fen . Angebote unter 55
Mille zwecklos .
Annebete mit Preis nn -

ter Nr 331828 an die
..Bodifche Presse " erbet

Seelachs In Gelee
Maccaronl , weiß
Haferflocken
Gebrannter Kaffee
Schwarzar Tee
Kakao , gar. rein
Maizena
Milch -SüB-Speise

Erbsen
Linsen
Bohnen
Reis
Mandeln , söß
Sultaninen
Haselnuflkerite "

Kondensiert « gezuckerte Vollmilch

Schokolade , Tafeln
Biskuits
MQrbe Gebäcks

Schokoladenpul "6
Keks
Schokoladen¬

plätzchen

SBofa

8pl 10124 P. S.
Landaulet .fabrberett , so¬
fort zn verkaufen .

Angeb . unt . Nr . 331805
n die Bad . Presse .

Fkdtrnprijschkkwaßkll
mit Bock und Bremse .15—20 Str . Tragkraft .
50 3tr . Eelbriib «« flo =
selten , bill . »u verkauf .
Karl Mauer , WolkartS -
mter . S 71288

Mnder schütten
»weisibia . zum Schi «ben ,

Hasenftälls
mit 3 schönen Sasen ,

Nerzmuff
sind bill 'a zu verkaufen
1027g Krleaste . 81 , L

Wein — Spirituosen — Likör
Echtes SchwafcwälderKirßchwa »»^

Feinstes Olivenöl .
Hermann ^

TIETZ
Gutes , fchwarz . © 41523

Pelzfutter
mit Peliärtnei u . Belz -
tnieben Nir Serrenmantel
fNr 175 M , n verkaufen .

Rv »»urrerstr . 50 . vart

EinKsstii«!
e» . ," 5 .Unbt~mbUAl£MIrbr gut « rtMiU«* .

19818

Grofte 'fnzafil alter
Vnchsr

fflt Aiitianariat zu Vet>
kanten . 9In « tf Samstag
»wischen 9—12 Udr .

$>. k?roivbeim ? K ' if -v-
fttafte _ 48. 5B71S82

Heiren - Aniai !
f . mittl . <« r , 1P . Herren »
fchuvrftiefei . (Sr . 42>48.
Damenbalblch .. Nr . SS . 40
42.' 1 Herreninilnd . , Gr .
58154 . Mil .. Schnürf » nde .
Gr . 42. 1 Pupvenwa « . n .
St « inbaufäften zu verkf .
Vachnerstraß « 18. pari .

(Burkhard ). B7I208

Ein ori fter u ein klein .
KieidersKrWk .

lotvie eine Betmat « mit
Rost und Keil , zu bcrk .

KörnerilraSe 37 . etntt »,
sch-nidt . 33 2017

5 Paar B7Ö878
Hochbsuptbetten ,
Poientröste u . Matraden
vrima ? einendrell . 4 gr .
Kleiderschränke , 2 Cdif -
kontere vol .. 2 Waschtische .
4 Nachttilche . l Küchenein -
richig .. alles neu u . billig
zn oerk «« f . Polftergesch .
St <>i ??>rl , Rudoissir . 22.

kleinere , oibt . weil über -
flüsssa . billigst ob 01S5a

3toU <m
Nenweier . Amt BNdl .

T « l «f . Nr . 81 . Steinbach .
Ei » 10 m langer

Tköger t F . Ii. 41
ist ju verkaufen . Gess ,
Angebote unter Preis -
angab ? find bis zum 28.
ds . MtS . au dgS Städt .
Hochdauamt in Durlach
einzureichen . Slv8a

Poliertes , hochhäuvtig .
« » d ein ichöner« c » » billig »u

verkaufen . Körnerstr . »8.
StbS . II tDillmanni .B " " '

ffitma *u »erlmtfent
Polierte Betten . Kell

Roil u . Matrade . gew .
Schrcibtitch Gan - mai ^ ,
Softenstr ^ 152 . 3320M

Eifern . Kinderbett , wie
neu . 2 Matratzen zu err .
taufen , aulfenftrofte 57
IV .. reckts . 332016

1200 kg Wa ' z-
ftadlabsallenden

400 bis ROO edra lang ,
rund 80 - 83 « »ii verlaus .

Anaeb . unt . Nr . Z31V87
an die . Bad . Presse " .

I gut erhaltener Bett «
rokt , 1 Pfesfi , 55 I haltend
Jgr . StorlsnrUfftsre nnd
1 « iNdsrschlitt n sind
bill . sa verkauf . Beecks -
Rrafee n IV , r . S871310

Lange . d »vvelreiblS «
^ ornn ? nficttp

für 60 .H zu verkaufen
Daselbst auch, ein kleiner
Neaiiiler - Oteir mit lang
Nobr . so? 50 M V4 verk
od . Tausch mit kl SVrtt .
Angebote ii Nr . 8571 *1'?

an die . Badiick « Presse ^
erbeten .

Ein schöne »

i - H Iii ),
St «Vvd «lZtK,GasdineA
zu verkaufen . Zill »92
« malirusiraiie 88 . part .

Grchestrion ,
gut gebend , in einer
Stadt in Mittelbaden »u
verlausen .

Gest . Angebote unt Nr
9113a an dt - . Badliche
Presse ^ , erbeten ^
MnnbDlinc »n derf - u

fen . Bimmlet . OerlSna .
OtnetfiefH 8f>. 33 200k !
3 j ! rrü )«naiit >ln « . S ' <i) t=
(chrift . »u v« rk . « 71288
fl . Maier . Markgrasen »
str . 10. Telefon 22Ü9 .

Hu verkaufen :
eine >aut erboltene vvel .

NZKmMine .
Vttlingrrfi 2 . Baraite 11
Mobnu ng 5 . Ä31794

Nähmaschine
Sinaersabrikat . sehr gut
erhalten , sowie Spieq ? !
preiswert »u verkaufen .
Anzuseden nach 4
TUlla !tr . 78, il lkS.

Uhr

Herde,
2 . 3 n 4 löcbr . . B. zu vrl

Kästner . Marienstr . 7?
parterre 3541445

2gut erhaltene Simtscr »
öf .- n . 1 L?adr » ti !eke . 5 m
lang , 1 Regal . 1 gut er¬
haltener graue » Geirock
« nz« a . stark « wlgtir . u
ea . 150 leere Zigarre » ,
kiften abzugeben , B70950
Sckeinpss » ». , »liivpnrr .

Hedwigstr . 9.

Ettlingen .
Uebernabme könnte auf Wunich bald eriolgen .

E ^ hanstor -
Änlage l fast neuer , eleganter

Sakko-Anzug
' Wollstoff . KriedenSw .i,
Größe 1.72. ist für nur
350 ■' an oertnitlen .
Kallera » «« 81 . « 71200

B "

Frk -Schavdkipfkrd
mit Sattel u . 3aum »en «
zu » erkauten in Bietig -
heim . Vangestr . 221.

PWeM8che7i ?o°
t

ut erhalten , zu verkauf .
3 e 113i «n tt r .3 . » ort „ rechts .

Schaukelpferd
zu verkaufen . B41525

Geib - lstr . 10. l .. lin ? ^ .

Zu verkaufen :
Bvv »enwaiien . 1 Kin .

derfchan ' el . <sInderin »>l
eine Waae mit «Welsing ,
tellet . ein tTsiviftbaura .
stiinder . ffio *el . Sofien .
strafte 45 . Sths . . 2. St .

hoÄzeiis -Mzvg
kehr gut erb ., mittl . Gr ..
»u vk . Echvffler , Luisen -
ftrahe 5« . IV lks . Z31978

Manchesterjoppe
neu . striedtnSwar « , oe-
sutiert . , u verkf . B71284
Schillerstr .34lSchnäbele >.

GehroKmitWeste
für 75 Mk . zu verkaufen .
B " '" Rvovnrrerft . S0. pt .

Eleganter , «an , neuer
Herrena » ,ua,Gr . l .70m
tadell . Stoff , dunkelblau ,
eine Vnvven -Bettttatt
und m , Gummi
«u verkaufen .
^ 81984 W « r >>erftr . S0. M .

Ein sehr guter

Herren -Anzug
mittlere Größe , iowie
einige Meter
Stoft für Damen - WStch «
geeianet und sonst Ber -
ichied . billig »n verkaus .

Wtlb « lms,r . 4». III .
681990 bei eck «er »r .

Moderne
Blusen

und l«1®1

Kleider
in Riesen - AuW 0 ^

Weiss
231 KaianrHr . # 1

Erat « EtaO *- _

WeMs Kleib .

i « rw »en,immer . . ? >ii
sowie VnvvenbettZ ^ M -
vertäuten Sitt >w>5
belmNr . 1«. 5>tbS
Unfäj —

Eleganter
tnng . MLdcken i . j ^ V" bren . 1 ? «

« 6 « von 10

t

billig , u verkauf .
i « ll «» ltt . 4^

Paar 3t>oro «f .'.' ' . ij
Größe 88. n# »1

6 |i i
?.0vrrk «ufen . Kaif « rN '«

2. Stock , ?SS

Uederzieher
gut erhalt ., f. schl . Hrn ..
Ulster , schwarze Hole und

Lnifenftr
'

5 <>.lks . « chöffle ».
4. Stock .

38197 «
Kür Jüngling von 17

bis 18 Nabren ichdner
6oiintag5 »2imug

zu verlausen . Sifitltten *
strafte 2 ata «-. 3 S tock.

Sangttßflftlfle i» »J „ irr*-
von 70 M an . an ' »! V
(1tele ! von 2S *

{ , t*
Herre » . « <bnvr ,tt «l' . A '
15 Jl an D » n!tnU >
und » no»M!efel D»
•fcalb ' muht Tan »' t ,y
Hiustchube biNian -i
geben . Li» t SallJijj »
Stb .̂ . 4. ®tc <t_ ___

ii
Damen ,tirlrl itrj*

fSuCMi . 1 schwarz- ^
lacke 1 Ironttg «

t*»«JSwleier . e \n ^ lL, . h
» lOidifiat .

_Stoet recbtS .— H -
jjf

DamenftiKt^ mM
TürvT ^ TTr 5TB ; jDnmensti - K
neu . Nr . »u. H« "« »» ' '
»,« Ii. " .i ^

Minberan/täA « u , Plan¬
te l . g . Mädchen - Mänt « l
a . a . Stoff , s, d . Alter v , 5 b.
9 Jahre hat bill . »u verk
B 3 « dri « ger 'ir . .'ch. !>,

Pnpven - Kvoriwagen .
Bettlade . Sitidl <!>eu und
groft . Elefant mit stark ,
bestell zu verkf . B718V2
Beilchenftr . 15. 1 . St .. r .

m M Eailons,
20 Pfd . Jnbalt . ffndor «i »-
weri abzugeben . 19262
« tävt . Milchamt .
* Teppich
gebrauchier , 8— 4 Meter ,
noch IchSn . für 700 Mk .
zu verkaufet !. B71244

Kaiferstr . 187. 8 . St ,

i U «bc jieDcr , 1 © od »»
»eiterotJ , I ld »to « * «et
» « tr . « njssa , I San »
d « « « mit Aumuii ' ack .
!owie 1 bla » rr Damen «
<tut bat im Auftrag bill ,
zu verkaufen . *571258
» räfe . Götbestr . 51 . HtfiS .

neuer Pnzug
(Mau ) , fflr mittlere . M8
SrSftiT « u . Iiarkc » Iflut .
billig zu vcrtousen . An -
Milchen Samsta « , 29.
Nov . . nacbm . von 2-—S
Uhr : DurwSier Allcc 24 .
S. St . . vau » t. B71VÄ

Gr . 28—29 . IM «
N - rkstr . 28.

OlfizierS -Reitbole und
schwarte Hole , getragen .
Giiinin, .Mantel dllli « ab .
zugeben , Aizus -ben von
^ 5 Uhr nacbmiitagS .
B a ii l . Siligvenstr . 1Z .

Sieben » .. 4. St . B71Z8, !
3u verlauten: , Herren ^

Anzna tWollltofs ». Krie -
denSware . mittl Gröft « .
tadelt , erdalt . . 170 cm .
« -Klarinette , wie neu ,
60 M . 1 Paar Gummi -
rotirttirfel . Rr , 44 . last
neu 60 M . Becker . Ma -
xauftrafi » 28 . IV . B71 SSI

Dunketblaue , flute , mo .
Verne Seidenblusc Nr . 42
s, 35 M . modern PfflMi .
."teilten Nr , 42 ; u 80 , tt
zu verlaufen Angeb . u .
Nr . 332019 an die . 9a -
diiche Presse " erbeten .
ScböneS . sckiwarz-wetßei

WoUkleid ,
siir iunae « Mädchen ae-
eignet , villia zu vertan -
len » eckmann . Scbeis ?!-
stra fte 5? i B4I52S
Zu verkaufen :
1 eiefl. Damen -Veiour -

but . langes MauschraveS
lange , schwarz « brauen -
iacke . Mrssin » >SaSlttra
mit Amvel . JMmmertrfian .
fei mit Ringen , aefchniv -
ter Bauernstuhl . Svvrt -
tavv «. Anzuf . von S— V
u , 2 —4 Ubr . Sleinstr . SS
Varl . . » 7127a

6u v« rk .
1 Paar "

...
» «u . ® r66 «
'
SeSliiiS ^

3 « eitMÄj
a vrrtaulkn . . , 01̂
» afdhoinRii

Erstlln « » » »
«

WSlSsltfft
IM «
5iSdr . . guii ^

" s
kaufen bei » -" !
Reilingen lB55äleili

ffiolfslian ^ Ä
iowie neuer Jr nfr jjMSilvK<li <f OÄ?!.Arbeiter

s
'
echAK

-SMS
Nr . 9«, .
Auaarten ..

» in roter
Isilanvh

-
^

, U - erkauf -n̂ l- » ' ' '

I
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Todes -Anzeige .
Heute nacht verschied mein horaensguter Gatte u. Vater

August Hennes , Kaufmann
nach kurzer , schwerer Krankheit , versehen mit den Teil¬
ungen unserer hi. Religion. Z3^Ü06

Die tieftrauernde Gattin :
Louise Hennef geb . Bader

und Kinder Erna und Paul .
Trauerhaus: BachstraBe 63 .
Die Heerdieung flndet Samstaf , '/«< Uhr, von der Frled -

hofkapelle aus statt

■

eh. 9
• '

er S
i
■

Statt besonderer Mitteilung .
Todes - Ansaeigfe, ,

Heute früh 9 Uhr verschied nach kurzer Krank¬
heit unser lieber Vater. Schwiegervater , Bruder,
Onkel und Qroßvater

Heinrich Guericke
Teiegrnphen -Sekrfclflr a . D.

im Alter von 75 Jahren . Z31989
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Entmy MOiler , geb . Guericke,
Alois MttH » r.

MfiJiIburg, 27. November 1919.
Trauerhaus : Rheinstraße 42.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 3 Uhi

vom Miihlburger Friedhol aus statu

8l? tt Jsder bisonderen Anzslge.
Todes -Anzeige .

SchmerzerfOllt teilen wir
allen freunden und Bekannten
mit . daß unser lieberVater. Qro »
vater , Schwiegervater u. Onkel

Herr

f
Privatier

heute morgen ' l»11 Uhr Infolge
eines Schlaganfalles nach kur¬
zem . schwerem Leiden , ver¬
sehen mit den hl * Sterbsakra -
meilten, im 76 , Lebensjahre sanft
und gottergeben entschlafen ist.

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen .

Karlir.-MflhlburB, den 27 . Nov. 1919.
Phil ppstr . 4. Z3i002
Die Beerilicuni findet Samstag

nachmilikg '7,3 Uhr auf dein Mflhf
burger Friedhof statt.

W

Danksagung .
Fflr die uns erwiesen« herzlicheTeil¬

nahme beim Hinschc.den unseres l «iien
unvergefllichen Kindes B7121Q

Elfriede
sowie fQr die zahlreichen Kranzspenden
sprechen wir unseren innigste! Dank
aus. insbesondere den Schwestern Lud¬
milla und Se'isa für die liebevolle
l 'flege und Herrn Stadtptarrer HiiMsn -
!ang für die trostreichen Worte . ,

Familie Albert Pfaff
Schutzmann .

Vertreter
»««»»»>« nefneot fßt aefebttrf» gefiGflüten fi«H-
!>« t>< rtnrt, der oötltp fonturrmlofl Ist lind dir
all - rbesten Eristenzniltgilchkeiien btrtet. Vriese an
Ultittrö Madulchta , emUttfe« , CberpfnU
Gut DleterSbcrg . VlHfwü

Für die zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme an«
läsislich des Todes unseres
lieben Sohnes u . Bruders, / des

Oberleutnants

Hans Epner
sage ich aufrichtigen Dank.

Im Namen 9207a
der Hinterbliebenen :

Epnei "
, Oberst a. D.

Heidelberg , Ende Nov . 1919 .

1

.Leipziger
"

gute echte
elze

Nur mod . Formen 9
guteVerarbeltuiig S
große Auswahl fjj

i sehrmäßig .Preise

0etcnd « rs nroSe
Auswahl u. billigst
Alaska
Füchse !

Karl-Frieürlchst.6
1 Trepp « •

X. Schorpp , neben
Fa . Spiegel & Welt '

Nähe Schießplatz .
man

Ziehung garantiert
- , - 5 <kAW ?K„«

23000 Mk .
Haunteewlnn

10000 Mk .
! 'P„

s,e ^ 1 «?. Porto undMate 45 Pf? ., empfiehlt1.otterl e- Unternehmer
J - Stürmer ,

Kt ^nntaelra « . 7.früher S raflbnrcr i . Eis,und alle Los - GesehHffe
Karlsruhe : Fr. Pechor.Karl GHtz . Brunnen ,Antweiler , Gehm .

j .Maler . ?lN?Ss
S! is «.js laufiui >iieiiT

IIA gröfcei'e Posten
ttWttekieWauHolz
edensö SwmmHolz

Karl Frlt *sche , S
1tca <: bt ) <t «>n 3 , *

Snlzbachstrasie 14 . *

Tüchttqe
ftrlteiftJnDfttl

i'ifll . PeSnrfSnrHft
d. tVamtlle . für bin
ttutwSVt » nr « . bcchl

für tSn
In leb ,

rtifcl
WWWWWWW . I r r
und autmättft de« , hohe
Provision per sofort ge¬
sucht . Offerten inner
7tr. SITniii« nn die . Va>
ttfcfje Presse "
Vertretet f. Veutfittü bell ,v raff .. ocfurät . eg . IiiPfft -raff ., gesucht,eg. HiT- fft.-
Stnnit « -* 2Hf rclbl.fr .tyrfiii .

für einen lohnenden Ar¬
tikel ist zu veraeben .
Vianet sich für Äedenn .
und kann von der Wob -
nun» anS geleitet merd

92iir ernsthafte Dleflef «
tonten die übet 12— lönn
Mk . verfügen , wollen sich
melden, S841547

«IMbrrrS ftreltM P— 12
Vtfir und S—K Iihr und
s ,ZarnStag 9
2 - 0 llbrBotel I nt «
Belm Portier.

und

WefMtfet von chemischer
ftfibrtf am Oberrbeln
ein tiinijer

Techniker
für Büro unS Betrieb .
Nur aetnnde. strebsame ,
beivegilche lunge Leute.
>!)adener . wolle » lich
melden unter Nr . »178a
in der (ftefchftftStieUe der
„Badtschen Presse " . S .Z

Tüchtige. lelbiiändige

ilÖHTEIISE
t vollls
)A #*
!)17i »a

oer tofnrt gesucht von
Lippvlt X 6fiftcSDn <

III

Kaufmann
mit « Uten Kenntnissen intleftr. gllstaNntton? ma -
terialleu abichluksicher
und mit dem Genossen-
ichaktsmefen vertraut ,für ivfort aelnft «.

tf̂ emerbiina# . Schreiben
mit t'icbaUSnnJiirÜfbf n
und wild an l«lnffl >) f? -
aenos?ensch« sc ' berrkeii!
(vlcflro - J « ftava !enre
e tv . in . b H ., Karlsrnl' r .
Karlklraüe 28. 10 -̂ 1)3

Küfer
Htm fVafi klicken b . Taris
lofjn stellt ein
*J. (SjJihcülB . Lachner¬
stMe 17 . ieUfon 1414.

1
I ., CMHmachtt
werden anaesteNt >, 'i den
bekannten Bedlnannaen .
Meldung : Schreibende
Maich . - Gewestr - llonui .
chren . -Ball Nr . 1 ( (« re-
nabterfafernei . B71IW

Verkäuferin
sofortigenzum Eintritt

1080«* ec% .ftniferftTofte 123.gesucht .

Fräulein ,
llir Erveditton Re^tstra.
»>r >ini> 3chr - ibmMrt'in «
für sofort ne»» ch, (SfvtcS
Rechn.'n Ne^i 'Huna Nur
diirchan ? «siibtiae Lkrö'il .
in » längere PrarlZ.wollen st6> unter N 'iacibc
de>- ?llt"r§ und der Me -
baltK? nsVrvchc. »nt Nr

sn die „Badllcke
Presse ' -neiden.

*1« der adiIchen
peil - lind Pilegennstnlt
(fmmenDinfficu ii diePfefle der

Geübte

= Heil! !- =

3lrkifctiiinfB
(irfitcM onf Llielchen .
NVSchen . neblildeuk
» nd aufarzonene
Myrten . tust »
Heii '. rich Aaike ,

Vlnüienfnbiik .
Karlsruhe ,

lUiiJJtmrrerfitofir 155 .
« 8589

(Diifrkärtiiii
sn befeben. Meldnnaen
zunächst nur schriftlich
erbeten an die Direktton .

Tüchtiaes, ^uverlämgeS
ZSlMNkM ^ chkl! Pension
zum 1. De »., aelucht .
ZS2012 « ircharfüier .

^tiKiiiarcistrnKe >17«

Tuche ein
Sin tüchtiger MISS»
iSdtitcibcf

für sofort gesucht . « oft | ^ bt .
'' "

ictn .
'1:Wbftg '

clrj

Allcin'lcd ordentlich«
Person ,

welche (tut klicken , wa-
fdicrt tfHl' t' iir.fit koan .
totyie tiiat . ptebteve Alm

!a. frischgewässerte

Steckfischa

IsWi Sclllac !i ! liä !ili3
Pfund ^ » 0 '^

EcMes Sohwarzwä <«ter
Hirsch - y ^ d

Zwetschkenwasser
Itf '/i und '/, Flaschen

liSOPF

und Loals im Hauke
<ii . attflel » _öeraöt >rtrf)

* ~ atU n\ Alltel h
Ptrin Vütbruin S ^iraq | «»cfurtit .

IM Skurat.
'
. kf?rbertors. r I « r . chf. l . «älselstr. 17.

tkttllnaerNr " l .»41S71

Wir suchen u « i>ortsührun« » Niere »
!ll>r ? « in Karl !»? ,, «, «,' niserttr. »2 . tUchtig «n

Wik Vtrlang ^Nsklhstijn ^ Arbeiten .tadellose» Mnf und ziel-

ZNädkkzen
! Srnu . Mildchen . Im Ml-
l tcr von 15 — IS Nabren .
i in tU'luen B amlenbaiiS-
Ibatt für © mi 'nrOcltcn u' als Ülnderniiti 'chen !iir 2
Ninder Im Alter von i
ii R rtafiron . nach tfarf5=
rulie aefncht. Zuschritte»
mit PrbnanfDtüchen « nt.
Nr. 5WIÜ23 an die »Bad .
Treffe " erbeten .

Wir bieten
__m M JMltM

beiviisit t Möiinen . Kau -
tlon mich gestellt werden.
» ollkommen felvstSndig.
Pollen , gut . Auskommen
durch Geivälirung v . Gk'
balt. Tantidmc und Ber -
trauen ? relfefvesen

Serreii, die alauben
nnieren Anlnriichen ge -
recht werden zu rannen,« oll . lückenlosen Lebens¬
lauf unter Nnaabe Ihrer
bisherigen Erfolge i»»n »

M"iS einreichen.
Wolter Strouca , « sseiiuranz,

a. SK. Slnftmarft fi.

Cle & uef 'at
zn « foSortifttn eintritt tDAtinc

freiüreler I teiüptei
fln melden bei Set 19189

ZMllhtt Allst - Kerümlslhe« Mmchilt « .
Buchei wea 8 IBaiinwald ).

Mädchen ,
pünktliches Arbelten
.vlmt bei . guter Btctetubt !

baudluiig und smh . Lohn
zu kleiner Familie lofort
oder an ! 1. Dezember
gesucht . 1W247
'II•'<tili it rretstt . 8 . 2 . £ t.
rtüt charaktervoll ., treues

Mädchen
da« kochrn I .̂ nn u . mda-
llchft in besseren 5' iiu»
kern gedient vat Ist
Alte Jkmrsteliüng
Im ScMvarzwald offen
geworden zum ? ez od.
Iväter . nach lU'beteln »
klinkt vrnaeb m . Rena «
nitfe ii © efigltsonftitit-
chen deiSrdert unt Nr.
8074« die Bad Brey^.Ein ordentliches

Mädchen
für kl . Haushalt t>. gutem
i 'otjn sofort aeUtcht.» ovitowi ^, Ächkinseld-
tlrahe Nr . 1 lt . »<711.182

äenütäMbl#«
InMMlsnsi

ir,eiiißure
fllt Licht * und Krast -
itnlmieii stellt ein IHUlo
Elektrizitätswerk ftchf'rn

chrotz ? JeFiillavriü Overöad,i .s
sucht »u mSgllchst baldigem Iklntrtll einen

Färbermeister
»er gründlich « rsabren Ist In

Mröer ? i , Wäscherei und Mseicherei
von baumwollenen Irifotftvflen

und IRngete Prall * nachweisenkann . Angebote mit
Angaben über bi *herl« e tät 'gfcii befördert itnler
Nr . 9ift2a die lSelchSflöstelle der . »wd. Preise' .

Ehrliches, tu ge »»lüdohen
zur >>! IthIlse Im Onus
balt auf i . Dezember zu
« Perkonen geuicht .ttlfber . StallerHr. 71 ,LoVii . »171 :.Ti2

Junueres 'itfioriifti
taaS 'lbet gesucht . Stiibe
uoriigiiden. Eek «*rt .
ftaiserftr . 182. « I718M8

5 WWäK
lür { p 'ofttnen Cf trltt
asntn nuis « Soft « III *
dr.n«rno fl e t »i rtj t .
Ärathwohl & Mttt'A

5! »doi !zslt. 9lü7n

UlünchenerGrstzdratts ^ e!
ta<S) » für den h !ctts«n V«jirk

Vcfti ctep
welcher bei der Jfiindfchnfi eingeführt und den
Vertrieb Ihrer Viere <vn « iizcne ;c5t« SlcAnuna

iibernSmmt .
Gest Aniieb. unter M. N . C . 63i2 «n Haufen

Iteln A Voiüler A . - G ., Müncncn. WH646

| Nenbeit ! Schlnner !
! « naesebene tVitma gibt fnlenigenteu fcrrrcn,
i Sie 4?*ä .i>riifotton* taleitt beftüen. (ÄcIeöeitötU.
| sich ourch Uebernalime der
z General - Vertretung

dauernde Selbstiindigkelt . verbunden mit iio-
liem Einkommen zu sichern . Mll k>!lfe von
boden persönlichen und Neklamezu' chusle» ist
nach durchgekübrlerOtganisatlon gabretuer-
dienst vun »Tf. 2(HKH1.— garantiert , ilotiven «
feige » Neiriedskavllal Mk . HlVMi-

« i " m " " ' '
if stein

Hiesige Bank
sucht für Ihre «torrefvondenz -Abteiluna tn Tteno -
aravhie und Mafchinenschreiben

liUßkÄ bcisiliiSsrtk Jziüt
anzustellen. Angebote mit AeuaniSal' schriften . <V)f
haitkgnkorüchen und Angab« der vi » her igen < S«
liaktit unter Sir. 192«7 an tiie . « odlsche Presse '
erbeten. ^2

Jyitr fo ' nrl acsucht

tüchtige Verkäuferin
der Kürz -, Wet > u. Ws ' lwürendranche .

jüngeres MSditien .
das zu Säule liplosen
lann . u>r Mitlliife iin
HautviZt « und zu einem
fllnde gesucht, « nifrriti -
Nr . 57 . II fl3m >

w,
2R iShrlger

Kaufmann
f K <53i

bis Weihnachten. Ange¬
bote unter Nr . V7I214
an die ., 'Jtgd . Presse ".

MM .- Zeichner
Uli « prakt,Tätigkeit , fucht
gcitllDt auf beste Zeug¬
nisse und Sfeferenzen
Ttkltnna. eintritt kann
lofort risolgen . ffiefl .
Anneb unt. Nr . W71148
nn dle „ ?lad , Presse" erb .
ÖlrbUd.Tanie . tfrlenerS -

wltwe . ftlllchtUng , mit
lauplSbtlg . BüroprarlS ,
(licht
ü8[ t[ffiirnsposl0n auf Böro ,
übernimmt auch Mltalr .
Angeb unt . H. 991 F. an
<>aal«nsteit> K SRnaier .
« -G„ Rteibntg. 318590

BuchbinderJunger
gelernt ,
sucht Stellung Im Bernie
oder als Tiegetdruckri>Eiliieaer n . <>« Ijer evtl.
z. i'luähili't . Ii» älffererz . ■

Vlnneb . unt . Nr . 3 :, 'J0U4
an die „ tPad . Presse".

Rrünlcin sucht zurweiteren Ausbildung
äiochlchrsteke

tn »esserer Pension oder
Hotel. Ängeb. mit Be -
dlngnngen u . Nr . &tl9S?
nn dlt » Bad . Presse ".

ZWjjes zriluleill
lull « letitue
aunfl tggsilb . Angebote
unter Nr . -!17t2 »n . n die
. Bad . Presse ".

Jüngeres i>rl . s. p . iof.
Stelle in P !ii?-Keschiist
als Mitarb « itert»>.

(sSen . yinneb . untjl| l »r.5
gn dl« „ Päd . Presse " erv.

Tiichtim Nlker
u . Feinliijchyr

12 ifnfire . mit elnlien
Tausend Mark BermS« ..
tlichi Stellung nKS BNcker .
Derlelb« tlt auch nenela ».
In Geschdsl biet od niiS-
wiirt » elnznlieiraten
Wilw« m 1 —2 Kindern i
nicht miÄklelchUftcn ?ln-
flebate unter Nr . B41471
an die Bgd . P ress ? erb .

TlellkN-Mch
rrnmaet flontiftatMftKtt.

21) ;"?aDre. sucht aus lo«
fort oder tbflter Stel¬
lung . Angebote sind z»
rtctil "n an CMar J*"tier,a-retitett .'Amt BiibN.

Wohil'SchlchiMkr ,
evtl . mit S Stetten und
guter Pension an ! l . De,.
zu vermieten .

Akademiestrak« ti IL
« 7128J 3!eltc« .

An anft . soi . Dame titt
möbl it . unmeri .

Zimmer
zu »etm . ohne leiten n.
Bettwilsch« in bekk. Hauk«
her Rr !eg » fir. Off . unt.
Nr . \H7l8Hfl nimmt die

Pr «ss«" entgegen .
Grokte» . aui mvbl.

Baltonzitnwcr
fokorl <u verm . IX f n .
Waldktr . 35 . IIL « 71SS»

Tüchtiger

Wakchfran ,
tflöitla und »uöfrilWin .
kfir einen Tag In d?r
Wache (Tlenstafl ) , «e-
lucht ftrienSttr . 142 .

ß

Offerten mit ZeugnISablchriftrn oder verkSn -
liche Pvrkiellung . 9199g

Angebokk unter Ii . N . 1, . 97J4 an HaaMfil
Vogler. Berlin W . 35 . S(flS98

gluciolf Vieser , o . t°
^

M - t ° -
P orn ftttm . Vcstl . 16

Wir suchen
für sofort und lvSt« r 18M5

Aüeinmädchen
Mßm u . Ummermödlhen

MMes Arheitsm!
Zädrinserftr . m . « immer Nr . 11.

ür 1— 9 Stunden täglich
olnrtgefilcht. ?? o ? lagt

unter Nr . JfißSä die
..Nqdisch « «presse ".

.•tum lo/ortig . Eintritt
wird ein gewandt ., krüs^
sucht
tines . s>: » g ? » it' lfi &t&en ge¬
sucht. daS Luft bat . die

® liwie « Mnllecci
in erlernen . . 19287

4<ifioTinstr. N.

im Aller vou 29 Jahren ,oerh.. sucht, aestlivl auf
aule Zeugnisse Ttellün » .
Durchaus erfahren In
Aorklchtungsbau nno
Lehren , wtlbrend der
Kriegs,eil S Jahre als
Oroanilator Im Vor -
nchtuiig». it . Letirenbau
als Facharbeiter rekla¬
miert . Angebote gn die
«' ad Presse U. Nr. ^ »1994
erbeten.

Mijhl . Mnnsmd »,
Mit Kost an ordentl. . evrl
T̂ rl ad. ftirau gen s»ut-
bille verm i ^ansdalt
zum I . Dez . zu verm .

.Tititter Soflrtiftrat? - 12.
8 . Statt . ISS06

Gs ! dschmikd»StIjiiß«
auf Vievaraturen und
kl . Nenarbetten elngear -
bellet , fUcht vail. Stelle.

Angeb. Uttt. Nt . SM154S
an die .. '." ad . Presse . m

SlnitändiOe « . solides
Fräulein .

2R naöre . luchl Slessima
zun» SiTflereii . übet
niititni auch £>aii ? a ' belt
für bter u aii ?w !irts
Angebote u . Nr B7187D

an die ..Da.d . Presse » erb
In l»aden und Württemberg bei Weinhand-

lungM] , Hotels inift glestauraniS feit langen Jahren
bestens eingeführte Vertreter übernehmen noch
eine erktkta ' sigeVertretung
H

npÖ& V <, "fltU- fn ' n " '

SidSne
" t . H ^ _
In der Durlacter - Allee
gegen eine 4 « immer .
Atobn«« » in de : ?. est-
Itodi aus I . Mörz oder
I . April, « v«rtan »«i, »n

Niv . unt , Nr .
In der . Bad . Presse .

Brautpaar lEtadtbe«
n ^ 'ÄÄet ' 20-

3 :
!i Almracr«

iÜlitteituii»oder grobe
n*oi)n:snn . . .gen unter Nr . 18484 ei»
die . « 'ad . Prelle " erb .
Bcarnier mit Ramiii»

<au ? dein tfliaft auwr»
Wielen ) fuch ! fßi lolort
z ^ LZiiumerMmi ;.
mit flubcMt . Weltstadt
»de, Müblbura bevor ».
'Angebote » Nr M

'an die Bad . Vr. Ne' erb

F an vaatenstei «»
^r« it>>ira i . R.

Angebote «nt.
Ut .

flndill

TieiMechniker
20 Jahre alt . ledig , mit guten Zeugnissen, snchl
p» k lolort oder 'vSier Stellung ans techn . Büro"

VIi geböte unter Nt B708fiJ an die ©elchtiftl «
stelle der . Badischeu Presse" erbeien .

I t«Hich«-
lenna. nns » r aittc ' onnteä ,TnhttiiS.
rlirfuersstfiert bei der Münchener Nli ^ ver-
sicherungSgesellschast , mli äiiftcift billigen

Jeu arbeitend . Versicherungssumme
e ebne Fulchlaa . eine tra
tiufibrie Kraft a !S <1854 *

BesiirHti - Direktor
S it der Aufgebe , in verschieden. Bezirken

nippe « ooii iHeileocrtietcrn zu bilden
u . einzuarbeiten . Die Stellung Ist d« «

und als daueind gedacht Ans -
süiirl . Bewerbungen , möglichst von Vieb-
Versicheniilgs - Kachleuten erdeten unter
N . 0 . V , Ll>'»ii an önoleeftti « & « <» » -
Ut Ä.- G . , Nii -» Bc * « .

^ rooifionööerlreift
tum Vertrieb von

technisch . 2lrNkein . Oclenu . Letten
« ngedote unter F . N . II. 43i an Ru-

» Oli Zioii «. &( A«ltuci «. Dt. »NN

Werkzeug-Fachmann.
Wir suchen zum fofurtiaen Eintritt für unsere Mrr?z«unmnchetei einen erst»>

Nasstnen Werkmeister, der über umfanftrciche Kenntnisse aus dem Gebiet« b«r
Wc k,eliflkiersteNltny verfügt , wie diese in einer Fnbrikanlnqe mit den verschicdenjren
Erzeuflilisl-n vorkommen, und der auch im Bau von BearbeitungSvorrichtungen

Berücksichtigunq finden nur Bewerber , die den Nachweis erbringen , da & sie
schon langer gul Werkzeuge gecirbkitet haben und imstande find, einer gröberen
selbständigen Weit -ubteilung vorzustehen.

Angebote mit Lebenslauf und ZeugniSabschrif'en sind zu richten an

Maschlnensabrili Augsburg - Nürnberg, A.- E.
Nürnberg , M . W.

AM«»
' i '̂ Bu_•''7* 1,T"?wto)V*j' *"."*• ,i*y.%iy '̂«y.../?y*»itr.:Vv'!t̂ - ■» '•■t ,t» 1 -,v«i

. 'ÄiViF - • -TrK •• ? * ■.
' lld

Junger Herr . « Sande,
lucht aul 1 Dczeinbcr

* 11!«
,11 mieten In der Welt»
lladl . Änacbetc lind u >i«
tot Ar . 841479 an die
.Badiiibe Presse " >i»
richten. -

Zimmcr -OBSürfi .
Slfraiiletn sucht. ,

I vMtml Limmer

mii sevt Einaana Sofort
toxr svSter «efläii aale
Bezabiun« . Würde e».
flucti einige Stunden im
SauSbalt rni u-tken
gebot « nnl . :1t . .H51U!4
>>n die V MIche_ Vrk « e..

Zimmer
»eer oder mdbi . zu mir»
>en aelucht (Äegeulelsia ..
t-ürtf'. l Netnbattc» der
S!Uro ad PrariSrium «.
ebtuil. mich gegen .vaus»
arbeii. Angebote unt Nr.
Hfl 1f>r*6 an aie , !Ü«BltcOe' 'titeife * erbeten .

Solides (muictn luajk
auf 1. Dezember
Zimmer .
Zu er ' r . Kot«» Vau».
Waldstrasie B . i wj
Ingenieur loüntcbt tag »,

übet t'iurtwius rubiiie ^
Hitnntct ö"

ebne Ben u Sei »»» « »n
der Nübe von der «trade»
mlelirnhe *u © luoten »
»tuerten Angebote u Nr.
HH2O40 an die .Badllck»
Hitclit " alte Uli .
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Hausfrau Achtung!
Putzflache f. MesserPutzlläche f. Gabeln

Aachen « Leipziger
Versicherungs -Aktien - Gesellschaft

versichert gegen

Gebäude , Haushaltungen und Warenlager
zu mäßigen Prämien und günstigen Bedingungen .

Kostenlose Auskunft erteilt die General -Agentur
A . Hamm , Ludwigshafen a . Rh . , Prinzregentenstraße 36
sowie Emil Scheibrser , Karlsruhe . Weltzienstraße 18 und

Feter Weber in Durlach . 9124a

Irl a c ^ s S. e SL a e fa u n kj
KrlcgssefanseneKfiirsarse -

Bekannimachunq
B#et die Skti .̂ fifilunn am 1 . T « cm6er 1919 .Am i . Dezember 1919 findet tm ganzen Deutfcbcn

Reicbe eine Btrbzöbluna statt. Sie erstreckt ilcü
aui Bierde . Rindvieh . Sdrafe. » chweine . Siegen,
Svfbertiicö . »ahme Kaninchen ( SlaOBntcn) . Bienen -
ftärfc und Sunde . yDie NSblung wird dnrid die Schutzmannschalt
Vv » HauS »u Sans borgen ammen . wieder der
Vieh im Gewal »rsgm dat . ist vervMckiiet . l, inen
Beitand dem Scbuvmann an«»geben. Personen ,
die Biel» bestven. aber bis Dezember danaev

.¥iictM bciraat sein sollten sind dervMcbtet ihre
Bestände lidiiitlich oder mündlich dem stSdtischen^ Stniistiscden Amt . .̂ SdrinNersiras,c 93 oder d?n

- Gem,-indesckretartat «n der Vororte am G. Dezember' «liuntciieit .
Wer utr An,eise drrvNicbtet ist. Ne aber nicvt

recin ?eitig oder unrtcWIg erstattci . wird mit Ge^
«Sngnis bis ,» 6 Monaten oder mit Geldstrafe b! -Z

' , n 10 000 Mark bestraft . ' 192S8
Karlsruhe , den 27 . November 1919 .

Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
Di » »UM ^ eilvalten von WeibiraMSbiiinnen de

Mmmten PlKve an« dem Stesanvla « und dem
Markwlad (bei und in der Sebelstrake) werden
«nn Montag . den 1 . Dezember d . AS . . notmlttunS
metstbietei d öffentlich versteuert

Zusammenkunft um '410 Ubr aul dem Stelan -
vlav nnd um 10 Ubr aus dem Mmktvlav . Eile
der vebelstrake beim RatbauS . Die SieiScrungS -
betrüge Nnd sofort na» erfolgtem Äitfchlag a" ?
dem Vlat ! »n bezahlen. 18803

KarlSrube . den 15 . November 1919 .
Ttiidt . Markt « nnd Messeamt.

Höheniustkurort Schömberg bei Wildbad .

Bringen Sie jedt Ibre
D !Z- u . VeißWle
zum Umfoi - tr er , nach
rioM.. »ornebm . Modllen .Beste wSffldr.. wie neu .

LaBmannul 0152*
Kaiterftr . 285 . 8 . Stock.

W e Ipareni Ste
out befielt Ihre

HerreMleider ?
S%citn Sie diese revarier .lassen am bestenu . billigst,bei Wuaet , « leider .
Ninik der Weststadt,r̂ vezialität : Umändern .Nur Uhlaudstr . 2». 4. St .Württemberg ? ? Hos .

-165 Lew-
Gewinne
aar Mark

1 w UUU
.ose zu Mk. 1.—, Porta a . Liste 46 Ptg. msär, empfiehlt
J . Stürmer , Loitarie - Sniernsümsr

Mannheim , O 7 . 13 .
Karlsruhe : Fr . Pecher , Karl Gütz . Hebel -

straßell — 15. Brüniert . Antweiler ,Gehm , Maller . A3526

Herrenhüte
waschen , modernisieren u . iärben in der

Ein .Täcer schreibt an

Waff « n - Ratz « l
Die Reparaturen sind in tadellos sau¬
berer Arbeit ausgeführt , so dass ich
Ihnen rfieiie vollste Zufriedenheit
und meinen Dank aussprechen kann .

j Keparaturwcr Hstätte » . VcrkaafsioKel f. Waflso
Kaisers *? . 329 , Eingang Hirschstr . ,

Teio'cn 3333 . ^

Dilti e S ^ ntssenKel !

Ksl LS«,lk »enQ !'.k er AnsIilKrvnLunci initsslssn Preisen in und
ausser Abonnement übernimmt

Im Auftrag SeS Herrn Hermann Hi»»„ in
Baii ' vaen a . S7n,°StaatSbovnbof bringe ich dessen
hier in zentraler Lage liegendes

Wohnhaus mit Bauplatz
in 2 Terminen freiwillig zur öffentlichen Ver -
fteiaeruna . ölöfift

i . Termin : Donnerstag , >« » 4. Dezember ISIS .
« s6imit <a«s 3 Ubr ,

S. Termin : Donnerst ««, de« ll . Deiemter 1S19,nachmitta «s .1 Ubr .
I« im StatdanS in eiliömber «.

DaS SauS ist gegen langfristige , günstige Ber -
träge vermietet . ,Die Bersteigerungsbedtngunaen liegen bei dem
Unterzeichneten auk .

Ten 24. November ISIS.
S -bnltfieif , und iil>»tss <l,r «ide « - Her mann .

Anielingen .
Aagd » Verpachtung .

Die Gemeinde Knielinaen vervachtct am
NNttwo« . den Z. De, , d . X , nachmittaaS VA « Tit .
die AuSNbunn der ^ aad aus der Gemarkung svr
wettere K ?labrc nnd zwar .1 Kaadvc ^trle . Der
1 . ^ agdbeüirk umsaftt Z04 ha . der zweite 524 li ->,
der dritte 792 d » . Bemerkt wird nocl, dabei , das:
aus allen 3 Jagdbezirken der Wildenteniakd nach -
gestellt werden kann.

Ms Bieter werden nur sol » c Personen zugelcs-
fcn . welcbc im B ^fitie eines ^ agvpasseS Nnd . oder
dur » ein slbriitlicbes Zeugnis der zuständigen Bc-
binde (in Baden Bezirksamt ! naebweifen. dast
gegen die Erteilung eines ?!agdvasscS keine Be-
denken belieben. M5S1

Knielinaen . den S4 . Noveinber 1919 .
-Der Gemeinderat .

KZeßdsr - Verkauf .
Am 1. De» 1919 . vormittag ? 9 Ubr . werden

tolgende neue Arauenbek>cidung >-sti !ckc und Bi 'cher
in unserem GeschästSbatts. Etttinaeritr . 53. ösfent -
li» versteigert : 192F0

1 tlauer Unterrock. 1 dunkelblauer Oberror
J blauseidene Ctorfc t bliniiveisie Bluse . 1 weifteS
Hemd . 1 weifte Nitterbose. S Biiiber «Iiomanc >.Bad Solaleilendabnen B, -G,

21 Sarl - FrledrlcSistraase 21.
Fernsprecher 2713 . 1805S

empfieblt . '"
reichster

aoärooül .JJbill . Preise"
J . Be # -„flaiferftt - 138

Sehr preiswertes Angebot !

Diese Woche
ab 29 . ds . Mts . Eingang In

zweireihig m . Quetschfalten
in blau und schwarz

tm * n # <J» Jotrsc S «H Sab «« . S» e* Bedarf a . Nüster
bat . kann dir ?« aestikt bekommen .

SSffer werde « abkcSolt , dsrch eigene Kiifer in Orbnnns
gebracht und zugefübri .

^ us privAibesit ? kaukt

Juwd ^ nstücke aller Art
Brillanten

Perlen , Perlencolliers
Piatina i °s«8

Oold - u . Silbergegenstände

Lhzfelwein - Erohkelterei

Tele ?»« 510 « . 2875 Rtntheimerftratze 10
NB. Gleichzeitig empfedle einen 1V2S7

prima gut vergorenen Apfelwein .
Islofon

R1<i7

Prei s niwul on«rtaeftrf»
& ?if Hanrenuüamen ^ Ä , 4 _ J F HftPi ! Pf STlftDll

Kleidungsstücke , Schuhe . ŷ p vrr6ß$ reiße- jg —•
'i ~J Lhi -enScbmucissochei a&jzcM ., !■" *% ) Jj ? Frelbnrjf i
t \ PlusUclnstrumeiiie nw / \ ö * Erwinstrasse 5°-

Rübenmühlen
/ für Hand - u . Kraftbetri ®

' "r " tT ~ V3f * empfiehlt in grösster AU |
Wa

K
hl

L I
° n

s II ^ Du rl acd .

WF * B L »
Telf . 408 . Lammstr -3

1
°

allSSlil ® ! !
Ersindungen

aller Art , fa :t ?i S« HSchften WveUe« . S40688 aller Brauchen , auch ungeschützte, aesuckt.

A . Einhel . ig , Lgchgttstr . 17. Tel . 1414.

Heinrich Paar , Hofjuwelier
Karlsruhe , Kaisej ^trasse 78
am Marktplatz. Fernsprecher 1008 .

Auf Wunsch Besuch im Hause .

ltaii -j » 2087

können Sie mttmack̂ n ,
wenn Sic die ältesten
Pel »e . iowte tVellc yurVerarbeitung geben bil¬
ligste Berechtig ., vr »mpt«
Lieferung ? vnalaöltr ^ i>
vart likeke Akaöemlestr .»

ist wieder zu haben ,
van Baerle & Co ., W orms a . Rh . G @Si-.lH38

VimfajJonterenil
Damen - u.

Herren - fJUtß
übernimmtbei schnellster Lieferung

Mittelbadische Hutfabrik ,S'ehneidor & Hanselmann, B40537
EmrUruk *. XrUettr, 70. näckn Jttüppurrsrstr.

Kiaschen ,
Zt>mv«n . P oi » r . Metalle

schuhe. Keller - u . Sve !»
üerkram , kaust Z2918S

Kenerstein ,
Kas<»» «« st»ahe Nr . 26.

itUfon 8481.
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